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Editorial

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste,

viele werden sich noch erinnern an den alten 
Witz, der gerne über Bad Wiessee gemacht 
wurde und in dem es hieß, dass die ehemali-
ge Postleitzahl 8182 dem Durchschnittsalter 
in unserer Gemeinde entsprechen würde. Ge-
schuldet war dies den damals noch sehr hohen 
Zahlen an Kurgästen gesetzteren Alters, die 
in Bad Wiessee ihren Kururlaub verbrachten. 
Die Zeiten haben sich geändert. Bad Wiessee 
hat sich verändert. Und nicht zuletzt mit dem 
Bau des neuen Badehauses beginnt für Bad 
Wiessee eine neue Ära der Jod-Schwefelbad-
kultur. Das Thema Alter ist jedoch geblieben 
– wenn auch in einer anderen Form. Denn 
wie in allen Gemeinden und Städten macht 
sich natürlich auch bei uns der demografi-
sche Wandel bemerkbar, sprich die sinkende 
Zahl der Menschen im jüngeren Alter und 
die gleichzeitig steigende Zahl älterer Men-
schen. Jede zweite Person in Deutschland 
ist heute älter als 45 und jede fünfte älter 
als 66 Jahre. Dies stellt unsere Gesellschaft 
und unsere Regierung vor vielerlei Heraus-
forderungen, die es zu meistern gilt – allem 
voraus der Pflege- und Betreuungsnotstand. 
Was diesen anbelangt, so hat Bad Wiessee 
seit dem vergangenen Monat eine erfreuliche 
Neuerung zu verzeichnen mit der Eröffnung 
der Räumlichkeiten der Diakonie Tegernseer 
Tal e.V. Tagespflege Hiltl. Mit dieser neuen 
Einrichtung, die übrigens die einzige ihrer 
Art im gesamten Landkreis Miesbach ist, 
haben pflegebedürftige oder gebrechliche 
Menschen die Möglichkeit, gleichermaßen 
fachkompetent und liebevoll tagesbetreut 
zu werden. Pflegende Angehörige haben die 
Chance, zeitweise Entlastung zu erfahren. 

Konzepte wie die-
se sind in unserer 
heutigen Zeit not-
wendiger denn je. 
Der zweite Schritt 
zu einem attraktiven Pflege- und Betreuungs-
angebot für Senioren in Bad Wiessee kann 
hoffentlich bald getätigt werden mit der Neu-
bebauung des Areals vom ehemaligen Hotel 
Edelweiß, wo betreute Wohneinheiten für 
Senioren vorgesehen sind. Die geografische 
Nähe beider Einrichtungen – der Diakonie 
und des zukünftigen Seniorenwohnheims – 
könnte dann sicherlich hilfreiche Synergie-
effekte hervorbringen. 
Mit dieser letzten Ausgabe unseres Bürger-
boten im Jahr 2019 möchte ich mich bei allen 
bedanken, die durch ihr Zutun – beruflich 
oder ehrenamtlich – Gutes, Notwendiges 
und Schönes für unsere Gemeinde getan 
haben. Die Aspekte einer funktionierenden 
Kommune mit all ihren Pflichten und Auf-
gaben sind so vielfältig, dass es eine Menge 
Menschen braucht, die bereit sind, sich zu 
engagieren.
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Ad-
ventszeit, frohe Weihnachten, erholsame 
Feiertage und einen guten Rutsch in ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß

24./25.12. geschlossen
Silvester bis 17 Uhr

Neujahr geöffnet

24./25.12. geschlossen
Silvester bis 17 Uhr

Neujahr geöffnet

Andrea Pavlakovich
Hauptstr. 15 · 83684 Tegernsee
Telefon: 08022-859 68 60
www.goldschmiede-tegernsee.de

„Trachtenschmuck auch Schmuck für
Jung- und Junggebliebene,

auswechselbare Sonne, Mond und Sterne
auf Lederbänder. Kombiniert mit Ketten

und zeitlos modernem Schmuck.”
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Ohrstecker
Kugel 19,50 Geburtsuhr 333/GG

75.- 

Hasen
13,50 

 Gürtelschließe „bayrisches Wappen“ 270.- 
(Gürtel Preis auf Anfrage)

Schmetterlinge 
34.- 

  Armband mit Topas 230.- 

Ring mit verschiedenen Edelsteinen
Silber-GG  570.- 

Ohrstecker
32,50 

Delphin-Ohrhänger
17,50 

Herzen
23.- 

T

Installation
Bussysteme (EIB, LCN)
Sprechanlagen
elefon- & Netzwerktechnik

Fußbodenheizungen
TV-Anlagen
Dachrinnenheizungen
VDE-Messungen
Zentralstaubsaugeranlagen
Beratung & Planung

Frohe
Weihnachten und

alles Gute

für das Neue Jahr

�
�Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ...

›   Garten- und Landschaftsbauer  ›   Gärtner

TEL.  0 80 22 / 8 59 93 63
W W W.M-PLUS-D.COM

GEBÄUDEREINIGUNG
GRÜNPFLEGE
HANDWERKERSERVICE
HAUSMEISTERSERVICE
WINTERDIENST
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Verwaltung
1. Bürgermeister	 Peter Höß	 08022-8602-20 Fax: -50 
2. Bürgermeister	 Robert Huber 	 s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters 
Bürgermeister Vorzimmer	 Rosmarie Schnitzenbaumer	8602-20, Fax: -50	 r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de 
Geschäftsleitung 	 Hilmar Danzinger 	 8602-22, Fax: -50 	 h.danzinger@bad-wiessee.de 
Leitung Hauptverwaltung 	 Thomas Lange 	 8602-56, Fax: -48 	 thomas.lange@bad-wiessee.de 
Liegenschaftsamt 	 Sissi Mereis 	 8602-49, Fax: -50 	 s.mereis@bad-wiessee.de
Personalverwaltung 	 Christiane Stoib 	 8602-38, Fax: -50 	 c.stoib@bad-wiessee.de
Standesbeamtin	  
Friedhofsverwaltung 	 Claudia Czerny 	 8602-26, Fax: -50 	 c.czerny@bad-wiessee.de
Kämmerei 	 Franz Ströbel 	 8602-31, Fax: -48 	 f.stroebel@bad-wiessee.de 
	 Michaela Wächter 	 8602-32, Fax: -48 	 m.waechter@bad-wiessee.de 
	 Heidi Werner 	 8602-34, Fax: -48	  h.werner@bad-wiessee.de
Kasse 	 Renate Welz 	 8602-36, Fax: -48 	 r.welz@bad-wiessee.de 
	 Silvia Herrmann 	 8602-51, Fax: -48 	 s.herrmann@bad-wiessee.de
Steuerstelle 	 Martha Leobner 	 8602-45, Fax: -48 	 m.leobner@bad-wiessee.de
Bauverwaltung 	 Martina Nachmann	 8602-44, Fax: -55 	 m.nachmann@bad-wiessee.de 
Bauamt 	 Thomas Holzapfel 	 8602-25, Fax: -55 	 t.holzapfel@bad-wiessee.de 
	 Martin Brugger 	 8602-39, Fax: -55 	 m.brugger@bad-wiessee.de
Einwohnermelde-/Gewerbeamt	Sylvia Trettenhann 	 8602-23, Fax: -48 	 s.trettenhann@bad-wiessee.de 
Fundbüro 	 Edo Memic 	 8602-46, Fax: -48 	 e.memic@bad-wiessee.de
Sozialamt/Asylamt 	 Karen Lange 	 8602-29, Fax: -48 	 k.lange@bad-wiessee.de
Archiv 	 Isabel Miecke-Meyer 	 8602-21, Fax: -50 	 i.miecke@bad-wiessee.de 
EDV 	 Otto Färber 	 8602-33, Fax: -48 	 o.faerber@bad-wiessee.de
Ordnungsamt 	 Klaus Schuschke 	 8602-28, Fax: -48 	 k.schuschke@bad-wiessee.de 
	 Maximilian Macco 	 8602-66, Fax: -55 	 m.macco@bad-wiessee.de
Verkehrsüberwachung 	 Klaus Schuschke 	 8602-28, Fax: -48 	 k.schuschke@bad-wiessee.de 
	 Ute Widmann 	 8602-37, Fax: -48	  
Bauhof 	 Thomas Landes 	 8602-47 oder 81123, Fax: 81245	  
Wasserwerk 	 Markus Reckermann 	 83150	

Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Vorstand	 Patrik Zeitler	 8602-69, Fax: -48	 p.zeitler@kubw.de 
	 Petra Bollen 	 8602-67, Fax: -48 	 p.bollen@kubw.de 
	 Christiane Greif 	 8602-68, Fax: -48 	 c.greif@kubw.de

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Montag bis Freitag 8.00-18.00 Uhr
Samstag + Sonntag 9.00-13.00 Uhr
Kontakt: 8603-0

Öffnungszeiten Bade Park
Am 24. und 31. Dezember geöffnet bis 15:00 Uhr, 
am 25. Dezember geschlossen 
Montag bis Donnerstag 9.00-20.00 Uhr
Freitag bis Sonntag 9.00-21.00 Uhr
Kontakt: 86260

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Am 24., 25., 26. und 31. Dezember, 
sowie am 1. Januar geschlossen 
Montag und Mittwoch 8.00-16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 8.00-19.00 Uhr
Freitag und Samstag 8.00-13.00 Uhr
Kontakt: 8608-0

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14.00 - 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag Termine 
nach telefonischer Vereinbarung
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung 
unter 08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 7.00 - 13.00 Uhr
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Amtliche Zahlungsaufforderung  
der Gemeinde Bad Wiessee

Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche 
Zahlungsaufforderung. Zur Vermeidung der 
kostenpflichtigen Einhebung wird um Be-
achtung der u.g. Termine gebeten. 
Soweit ein Mandat (Abbuchungsermächti-
gung) erteilt wurde, werden die Beträge zum 
Fälligkeitstermin durch die Gemeindekasse 
abgebucht. 

Grundsteuer ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. 
/ 15.11.2020 zur Zahlung fällig
Die Höhe dieser Raten geht aus dem Grund-
steuerbescheid 2012 oder einem danach er-
gangenen Änderungsbescheid hervor. 
WICHTIGER HINWEIS: Bei Grundstücks-
verkäufen (Eigentümerwechsel) während 
des Jahres bleibt der Veräußerer bis zum 
Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf statt-
gefunden hat, gegenüber der Gemeinde der 

Steuerschuldner. Die Vereinbarungen im 
Kaufvertrag sind nur privatrechtlich von Be-
deutung und gelten ausschließlich zwischen 
dem Veräußerer und dem Erwerber. 

Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist am 15.02./ 
15.05./ 16.08./ 15.11.2020 zur Zahlung fällig
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist 
aus der letzten Festsetzung der Gewerbe-
steuer zu entnehmen.

Hundesteuer ist am 15.01.2020 
zur Zahlung fällig
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist 
aus der letzten Festsetzung der Hundesteuer 
zu entnehmen.

Wasser-Vorauszahlungen sind am 15.07.
und 15.10.2020 zur Zahlung fällig
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist 
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aus dem letzten Abrechnungsbescheid über 
Benutzungsgebühren zu entnehmen.
Zweitwohnungssteuer ist am 01.02.2020 
zur Zahlung fällig
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist 
aus der letzten Festsetzung der Zweitwoh-
nungssteuer zu entnehmen.

Pauschaler Jahreskurbeitrag ist am 
01.02.2020 zur Zahlung fällig
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist 
aus der letzten Festsetzung zum pauschalen 
Jahreskurbeitrag zu entnehmen.

Fremdenverkehrsbeitrag ist 
am 16.08.2020 zur Zahlung fällig
Die Fremdenverkehrsbeitrags-Vorauszah-
lung ist am 16.08.2020 fällig. Ein gesonder-
ter Vorauszahlungsbescheid ergeht nicht. 
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist 
aus der letzten Festsetzung zum Fremden-
verkehrsbeitrag zu entnehmen.

Bei Überweisung bittet die Gemeindekas-
se, unbedingt die auf dem Bescheid der  
Gemeinde Bad Wiessee ausgewiesene  
Finanzadresse (FAD) anzugeben. 

Ihre Steuerstelle
Die Gemeindekasse hat folgende Konten:
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee 
BYLADEM1MIB
DE20 711 525 700 000 201 483

UniCredit Bank AG
HYVEDEMM644
DE58 711 200 782 070 1597 00

Commerzbank AG 
DRESDEFF700
DE90 700 800 000 640 833 300

Raiffeisenbank Bad Wiessee
GENODEF1GMU
DE84 701 693 830 000 700 800

Postbank München
PBNKEDEFF700
DE75 700 100 800 022 222 803

GEMEINDE   BAD   WIESSEE 
Festsetzung und Entrichtung der Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2020
Letztmals ergingen nach der Hauptveranla-
gung zum 01.01.2017 aufgrund der finanzamt-
lichen Messbescheide für alle wirtschaftlichen 
Einheiten generelle Grundsteuerbescheide. 
Weitere Grundsteuerbescheide wurden und 
werden nach später folgenden finanzamtlichen 
Grundsteuermessbescheiden bekannt gegeben. 
Das gilt insbesondere bei Neu- und Nachver-
anlagung.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher 
Grundsteuerbescheide 2020 wird hiermit ge-
mäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
(GrStG) vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt 
[BGBl.] I, Seite 965), geändert durch die 
Gesetze vom 14.12.1976 (BGBl. I, S.3341), 
vom 23.09.1990 (BGBl. II, Seite 885), vom 
13.09.1993 (BGBl. I, S. 2378, 1994 I, S. 

2439), vom 14.09.1994 (BGBl. I, S.2325), vom 
29.10.1997 (BGBl. I, S. 2590), vom 19.12.1998 
(BGBl. I, S. 3836), vom 22.12.1999 (BGBl. I, S. 
2601) und vom 19.12.2000 (BGBl. I, S. 1790) 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2020 
in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. 
Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die 
keinen Grundsteuerbescheid 2020 erhalten, 
im Kalenderjahr 2020 die gleiche Grundsteuer 
wie im Kalenderjahr 2019 zu entrichten haben. 
Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkun-
gen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid für 2020 zuge-
gangen wäre. Die Grundsteuer wird zu je ¼ 
ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 16.08. 
und 15.11.2020 vorbehaltlich einer anderen 
getroffenen Regelung, fällig. Die Grundsteuer-
bescheide und die Begründung hierzu können 

bei der Gemeinde Bad Wiessee, Sanktjohan-
serstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Zimmer E06 
eingesehen werden. Diese öffentliche Grund-
steuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem 
Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Beitragsschuldner
Der auf der Vorderseite benannte Adressat ist 
Schuldner bzw. Gesamtschuldner der festge-
setzten Grundsteuer (vgl. Art. 13 Abs. 1 Nr. 2 
Buchst. b KAG i. V. m. §§ 43, 44 AO 1977).

Auskunftserteilung
Über alle die Steuerpflicht betreffenden Fragen 
erteilt die Veranlagungsstelle Auskunft.

Festsetzung und Erhebung
Die Grundsteuer wird unter Beachtung des 
Grundsteuergesetzes in der für das entspre-
chende Jahr geltenden Fassung unter Anwen-
dung des satzungsmäßig beschlossenen Hebe-
satzes auf die Grundsteuermessbeträge bzw. 
Zerlegungsanteile festgesetzt und erhoben. 
Grundsteuermessbescheid bzw. Zerlegungs-
bescheid stellen für die hebeberechtigte Ge-
meinde bindende Grundlagenbescheide dar, 
eine Abweichung von dem darin getroffenen 
Regelungsgehalt ist unzulässig.

Geltungsdauer
Der Bescheid für die Grundsteuer gilt für das 
laufende Kalenderjahr, soweit er nicht durch 
einen neuen Bescheid ersetzt wird. Durch öf-
fentliche Bekanntmachung kann die Grund-
steuer jeweils für ein weiteres Jahr festgesetzt 
werden. Mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung gelten die in diesem Bescheid 
getroffenen Festsetzungen gem. § 27 Abs. 3 
GrStG für ein weiteres Kalenderjahr, d.h. es 
treten die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn an diesem Tag ein schriftlicher Steuer-
bescheid zugegangen wäre. Die Beträge sind 
auch weiterhin an den angegebenen Fällig-
keitstagen zu entrichten. An Stelle der viertel-
jährlichen kann die Entrichtung des gesamten 

Jahresbetrages der Grundsteuer zum 1. Juli 
beantragt werden. Der Antrag muss spätestens 
bis zum 30. September des vorangehenden Ka-
lenderjahres gestellt werden. 

Ende der Steuerpflicht 
bei Eigentümerwechsel
Geht das Grundstück auf einen anderen Eigen-
tümer über, bleibt der bisherige Eigentümer so 
lange grundsteuerpflichtig, bis das Finanzamt 
das Grundstück auf den neuen Eigentümer 
fortgeschrieben hat. Das im Laufe des Jahres 
übergegangene Grundstück wird dem neuen 
Eigentümer zum 1. Januar des Folgejahres 
zugerechnet. Bis zu diesem Zeitpunkt bleibt 
der bisherige Eigentümer Steuerschuldner. 
Die dingliche Haftung des Grundstücks auf-
grund gesetzlicher Regelung bleibt hiervon 
unberührt. Anderslautende vertragliche Ab-
machungen ändern nichts an der Steuerpflicht 
und können von der Steuerverwaltung nicht 
berücksichtigt werden.

Zahlung und Säumnisfolgen
Geben Sie bitte bei jeder Zahlung, Geschäfts-
zeichen und Nummer und den Zeitraum an, für 
den Sie bezahlen. Falls Ihre Zahlung erst nach 
Ablauf des Fälligkeitstages bei der Kasse der 
vorbezeichneten Körperschaft eingeht bzw. ei-
nem Konto der Kasse gutgeschrieben wird, ist 
für jeden angefangenen Monat des Versäum-
nisses ein Säumniszuschlag verwirkt. Außer-
dem werden gegebenenfalls Mahngebühren 
und Vollstreckungskosten erhoben.
Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird 
die Wirksamkeit dieses Steuerbescheides nicht 
gehemmt, insbesondere die termingemäße 
Einziehung des angeforderten Betrages nicht 
aufgehalten, es sei denn, die ausfertigende Be-
hörde hat die Vollziehung des Bescheides aus-
gesetzt oder Stundung gewährt. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
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spruch eingelegt oder unmittelbar Klage er-
hoben werden.

Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift einzulegen bei der Gemeinde Bad 
Wiessee, Sanktjohanserstraße 12, 83707 
Bad Wiessee. 
Er kann auch elektronisch mit einer quali-
fizierten elektronischen Signatur nach dem 
Signaturgesetz versehen unter der Adresse rat-
haus@bad-wiessee.de eingelegt werden. 
Sollte über den Widerspruch ohne zureichen-
den Grund in angemessener Frist sachlich nicht 
entschieden werden, so kann Klage beim Bay-
er. Verwaltungsgericht in 80335 München, 
Bayerstr. 30 (Postanschrift: Postfach 20 05 
43, 80005 München) schriftlich oder zur Nie-
derschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle dieses Gerichts erhoben werden. Die 
Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten 
seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben 
werden, außer wenn wegen besonderer Um-
stände des Falles eine kürzere Frist geboten 
ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklag-
ten und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtenen Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayer. Verwaltungs-
gericht in 80335 München, Bayerstr. 30 
(Postanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 
München) schriftlich oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss 
den Kläger, den Beklagten und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen und 

Beweismittel sollen angegeben, der ange-
fochtene Bescheid soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweise zur Rechtsmittelbelehrung
a)	Durch das Gesetz zur Änderung des Ge-

setzes zur Ausführung der Verwaltungs-
gerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl 
13/2007) wurde im Bereich des Kommu-
nalabgabenrechts ein fakultatives Wider-
spruchsverfahren eingeführt, das eine 
Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Wider-
spruchseinlegung und unmittelbarer Klage-
erhebung.

b)	Ein elektronisch eingelegter Widerspruch 
muss mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur nach dem Signaturgesetz versehen 
sein. Eine elektronische Widerspruchseinle-
gung ohne qualifizierte elektronische Signa-
tur ist unzulässig. 

c)	Eine Klageerhebung in elektronischer Form 
ist unzulässig.

d)	Kraft Bundesrechts ist in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten seit 
01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.

e)	Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
wird die Wirksamkeit dieses Bescheides 
nicht gehemmt, insbesondere die Einzie-
hung der angeforderten Steuer nicht aufge-
halten. 

f)	Bei einem erfolgreichen Widerspruch ent-
stehen dem Widerspruchsführer keine Kos-
ten, ist der Widerspruch erfolglos oder wird 
er zurückgenommen, hat derjenige, der den 
Widerspruch eingelegt hat, die Kosten des 
Widerspruchsverfahrens zu tragen. 

g)	Entscheidungen in einem Grundlagenbe-
scheid (Messbescheid und Zerlegungsbe-
scheid) können nur durch Anfechtung des 
Grundlagenbescheides, nicht durch Anfech-
tung des Folgebescheides angegriffen wer-
den (§ 351 Abs. 2 AO). Einwendungen, die 
sich gegen die Steuerpflicht überhaupt, ge-

freier Eintritt

mehr als 20.000 
gebrauchte Bücher kommen 
zum Verkauf

Fr., 13. Dez. 2019 
bis  So., 15. Dez. 2019

täglich 11.00 - 20.00 Uhr

Die Hälfte des Erlöses kommt der  zu Gute.

V
eranstalter: O

liver H
uber

BuchpalastBuchpalast

Im Alten Schalthaus, Carl-Miller-Weg 3, 83684 Tegernsee

Wir wünschen unseren

Kunden ein frohes

Weihnachtsfest

und ein glückliches,

gesundes Neues Jahr!

gen die Höhe des Messbetrages bzw. Zerle-
gungsanteils oder gegen einen Verspätungs-
zuschlag richten, sind also beim zuständigen 
Finanzamt vorzutragen. 

Datenschutz
Auch wir bedienen uns der elektronischen 
Datenverarbeitung und haben die für den 
Grundsteuerbescheid notwendigen Daten ge-
speichert (§ 26 Abs. 1 Bundesdatenschutzge-
setz –BDSG-).

WOLFGANG SCHÄFFLER

Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr !

Rottmannstr. 6 · 83707  Bad  Wiessee
Mobil 0151 2238 2547

HOLZ- UND BAUTENSCHUTZ
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Wasser-Zählerablesung leicht gemacht
Die Gemeinde Bad Wiessee bietet eine neue 
Ablesemöglichkeit der Wasserzählerstände 
über das Bürgerservice-Portal in der Zeit vom 
01.11.2019 bis 15.12.2019, welches die Bürger 
gebeten werden, in Anspruch zu nehmen.
Dieses finden Sie im Internet unter https://
www.buergerservicepor ta l.de/bayern / 
badwiessee
Klicken Sie in der linken Navigationsleiste 
auf den Menüpunkt – Wasserablesung – und 
folgen der Programmführung.
•	 Datenschutzhinweise und Pflichtangaben 

müssen zur Kenntnis genommen werden 
und dies muss durch ein Häkchen bestätigt 
werden.  

•	 In den Stammdaten erfassen Sie Ihren Na-
men und Ihre aktuell gültige Wohnanschrift

oder ganz einfach über den QR-Code

•	 Sollten Sie keine Möglichkeit der Übertra-
gung durch das Bürgerportal haben, kön-
nen Sie die Ablesekarte auch handschrift-
lich ausfüllen und an uns übersenden.  

Für Rückfragen steht Ihnen die Steuerstelle 
zu den Öffnungszeiten unserer Gemeinde-
verwaltung unter der Telefonnummer 
08022 / 8602-35 oder 08022 / 8602-45 
zur Verfügung.

Abfuhrtermine der Müllabfuhr ändern sich 
wegen Weihnachtsfeiertagen

Wegen der Weihnachtsfeiertage kommt es zu 
Terminänderungen bei der Abfuhr von Müll-
tonnen:
•	 Statt am Montag, 23. Dezember wird be-

reits am Samstag, 21. Dezember Rest-
müll in Fischbachau geleert, Bioabfall in 
Hausham, Irschenberg, Miesbach, Otter-
fing und Weyarn sowie Papier in Kreuth 
und Bad Wiessee Abwinkl.

•	 Statt am Dienstag, 24. Dezember wird be-
reits am Montag, 23. Dezember Restmüll 

in Miesbach und Valley geleert, Bioabfall 
in Bayrischzell und Holzkirchen sowie 
Papier in Bad Wiessee.

•	 Statt am Mittwoch, 25. Dezember wird 
bereits am Dienstag, 24. Dezember 
Restmüll in Holzkirchen, südwestl. Be-
reich mit Hartpenning und Marschall 
sowie in Kreuth geleert, Bioabfall in 
Rottach-Egern, Tegernsee und Warngau, 
sowie Papier in Miesbach, westlich Bay-
rischzeller Straße; Wachlehen, Schweint-

ADVENTS
ZAUBER

AUF DER 

SUCHE NACH DEM 

IDEALEN WEIHNACHTS- 

GESCHENK?

Verschenken Sie einen 

Gutschein für Wasser-, 

Dampf- und Saunaspaß 

im BADEPARK.

Weihnachtliches Saunieren mit Punsch,  
Gebäck und winterlichen Aufgüssen.

05. | 12. | 19. DEZEMBER AB 18:00 UHR

BADEPARK Bad Wiessee, Wilhelminastraße 2, 83707 Bad Wiessee, Tel: 0 80 22 / 8 62 60
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hal, Grießer, Untere Wies, Gewerbegebiet 
Nord.

Bei der Abfuhr von Papiercontainern mit 
1,1m³ Fassungsvermögen ergeben sich fol-
gende Änderungen:
•	 Statt am Montag, 23. Dezember werden 

bereits am Samstag, 21. Dezember die 
Papiercontainer in Holzkirchen, Otterfing 
und Valley geleert.

•	 Statt am Dienstag, 24. Dezember werden 
bereits am Montag, 23. Dezember die 
Papiercontainer in Kreuth, Rottach-Egern, 
Tegernsee und Waakirchen geleert.

Alle anderen Leerungen in der 52. und 53. 
Kalenderwoche 2019 sowie in der 1. Kalen-
derwoche 2020 finden wie gewohnt, einen 
Tag später statt.
Die Terminänderungen sind auch in der ak-
tuellen Ausgabe des viva!-Magazins 2019 
und im Online-Kalender berücksichtigt, der 
individuell auf der Homepage des Unter-
nehmens unter www.vivowarngau.de erstellt 
werden kann. Über die Internetseite besteht 
darüber hinaus die Möglichkeit, sich die 
Abfall App des VIVO KU herunterzuladen 
oder sich für den Service „Abfuhrtermine 
per E-Mail“ anzumelden.
Abfallbehälter mit geschlossenem Deckel 
bitte am Vorabend zur Abfuhr bereitstellen.

Ladesäule in Bad Wiessee in Betrieb
Seit Donnerstag, den 14.11.2019, steht in Bad 
Wiessee in zentraler Lage am Dourdanplatz 
eine weitere öffentliche E-Ladesäule für den 
Betrieb zur Verfügung. Die Gemeinde Bad 
Wiessee unterstreicht damit ihre Ausrich-
tung als Gesundheitsstandort und möchte 
damit mit gutem Beispiel vorangehen, so 
Bürgermeister Peter Höß.
Mit Hilfe der öffentlichen Förderung aus 
dem Ladeinfrastrukturförderprogramm zum 
Aufbau der Ladeinfrastruktur für Elektro-
fahrzeuge in Bayern sowie in Kooperation 
mit dem E-Werk Tegernsee konnte die Maß-
nahme erfolgreich umgesetzt werden. Damit 
sind nunmehr fünf Ladesäulen im Tegernse-

er Tal mit einem einheitlichen Abrechnungs-
system in Betrieb, freut sich Florian Appel, 
Vertriebsleiter des E-Werk Tegernsee.

So kommt der Bürgerbote zu Ihnen
Seit einigen Monaten wird der Bürgerbo-
te von Bad Wiessee mit der Post versandt. 
Damit bringt der Postbote allen Bürgern das 
monatlich erscheinende Gemeindeblatt, aus-
genommen denjenigen, die als sogenannte 
„Werbeverweigerer“ registriert sind und da-

her keinerlei Postwurfsendungen wünschen. 
Wer in diesem Fall trotzdem gerne den  Bür-
gerboten lesen möchte, wird gebeten, diesen 
sich im Rathaus oder in der Tourist Informa-
tion in Bad Wiessee zu holen.

.





 



Blumen

Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

wünscht frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

,

Kosmetik
Christiana Brandl

Lohbinderweg 7 ▪ 83700 Rottach-Egern
Telefon: 08022/660532 ▪ Mobil: 0172/8125321

christiana.brandl@online.de
www. kosmetik-carpediem-rottach-egern.de

IHR TEG-Team

Für Ihr uns entgegengebrachtes  
Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit ein herzliches Danke. Möge  
Sie das neue Jahr mit Gesundheit,           

Glück und Zufriedenheit  
wie auch mit vielen  
schönen und heiteren  

   Momenten begleiten.

Ihnen und Ihrer Familie ein fröhliches und  
gesegnetes Weihnachtsfest sowie genügend 
Zeit für Menschen, die Ihnen am Herzen liegen.
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Antje Schura verabschiedet
Offiziell verabschiedet wurde Antje Schura, 
die als Direktorin der Spielbank von Bad 
Wiessee die Geschäfte 15 Jahre lang geleitet 
hatte und nun auf eigenen Wunsch eine neue 
berufliche Herausforderung annehmen woll-
te. Zur Verabschiedung, die Bürgermeister 
Peter Höß ausrichtete, kam auch der Vi-
ze-Präsident der staatlichen Lotterieverwal-
tung Bayern, Josef Müller, um Antje Schura 
ebenfalls für ihre Verdienste zu danken und 
ihr viel Glück für ihr neues Betätigungsfeld 
zu wünschen.

Entscheidungen des Gemeinderates

Zur Gemeinderatssitzung vom 14. November 2019  
werden folgende Auszüge  

aus dem Beschlussbuch veröffentlicht
Das Protokoll der gesamten Sitzung (öf-
fentlicher Teil) kann auf der Internetseite 
der Gemeinde Bad Wiessee eingesehen 
werden.

TOP 2: 
Hotelprojekt Fa. Athos: Änderungen von 
Flächennutzungsplan, vorhabenbezogener 
Plan, Vorhaben- und Erschließungsplan

Sachverhalt:
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 
13.07.2017 einen Einleitungsbeschluss (Auf-
stellungsbeschluss) zur Aufstellung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans zum 
Neubau eines Hotels mit fünf Wohn- und 
Geschäftshäusern auf dem Areal des ehe-
maligen Hotels Lederer, Hotels Wittelsbach, 
der alten Spielbank (Tfl.) und der ehemali-
gen TI Bad Wiessee gefasst, Grundstücke 
Flst.Nrn. 236, 794, 795/1, 800/9, 800, 800/5, 
800/7 und 800/14  der Gemarkung Bad Wies-
see („Grundstücke Vorhabenträger“). Neben 

diesen Grundstücken waren vom Umgriff des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans auch die 
Grundtücke Flst.Nrn. 800/12, 800/15, 800/19,  
236/7, 236/9, 795, 800/2 und 800/4 („Grund-
stücke Gemeinde“) und Flst.Nr. 236/3 
(„Grundstück Elektrizitätswerk Tegernsee 
Carl Miller KG“) erfasst. Vorhabenträger 
sind die Damen und Herren Fabian Strüng-
mann, Janina Rummel, geb. Strüngmann, 
Fiona Strüngmann und Felix Strüngmann zu 
jeweils gleichen Anteilen. Die Vorhabenträ-
ger haben sich im Rahmen eines Kostenüber-
nahmevertrages vom 12.07.2017 zur Tragung 
der gemeindlichen Kosten des Bebauungs-
planverfahrens samt aller hierzu erforderli-
chen Gutachten und sonstigen Nebenkosten 
verpflichtet. Der Gemeinderat erklärte sich 
mit Beschluss vom gleichen Tage mit dem 
vom Vorhabenträger vorgelegten Vorhaben- 
und Erschließungsplan vom 05.07.2017 ein-
verstanden. Ferner wurde am 13.07.2017 die  
1. Änderung des Flächennutzungsplans mit 
Änderung des Landschaftsplans beschlossen.

Die Hotel-Planung hat sich zwischenzeit-
lich aufgrund eines durchgeführten Wett-
bewerbsverfahrens geändert. Sie umfasst 
nunmehr den Neubau eines Hotels, die Er-
richtung von zwei Gebäuden mit sog. Ser-
vice Apartments und drei Wohnhäusern 
(Mietwohnungen). Die neue Planung (Vor-
haben- und Erschließungsplan), basierend 
auf der Konzeption des Architekturbüros 
CC Arquitectos vom 23.09.2019, wird vom 
Vorhabenträger in der Gemeinderatsitzung 
erläutert. Ferner wird der überarbeitete Ent-
wurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans Nr. 42 „Gebiet ehemaliges Hotel Lede-
rer / Spielbank“ in der Gemeinderatsitzung 
vorgestellt. Die Pläne weichen in kleineren 
Punkten voneinander ab, werden aber im 
Zuge der weiteren Ausarbeitung inhaltlich 
angeglichen.

Ergänzend soll auf dem Grundstück Flst.
Nr. 796/4 (Hotel Garni am Kureck) ein Per-
sonalwohnheim errichtet werden und ist der 
Umgriff des (vorhabenbezogenen) Bebau-
ungsplans insoweit (1) um dieses Grund-

stück (welches nicht Teil des Vorhaben- und 
Erschließungsplanes und damit des Vor-
habens ist) sowie (2) um die Teile des nicht 
zum Vorhaben gehörenden Kurparks zu er-
weitern und sind diese Teilflächen jeweils 
nach § 12 Abs. 4 BauGB einzubeziehen. Das 
Grundstück Flst.Nr. 796/4 wurde mittlerwei-
le von der Bad Wiessee Service Wohnen 1 
GmbH, einer ebenfalls der Familie Strüng-
mann gehörenden Gesellschaft, erworben; 
Besitz-Nutzen-Lastenübergang und Eigen-
tumsumschreibung sind bislang noch nicht 
erfolgt.

Beschluss:
1.	Der Gemeinderat stimmt der in der Ge-

meinderatsitzung erläuterten geänderten 
Planung (Vorhaben- und Erschließungs-
plan) des Architekturbüros CC Arquitec-
tos vom 23.09.2019 zu.

2.	Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans des 
Architekten von Angerer vom 14.11.2019 
Nr. 42 „Gebiet ehemaliges Hotel Lederer 
/ Spielbank“ einschließlich des geänder-

Anzeigenagentur
Ida Schmid

Tel. 0 80 22 - 6 54 47
Fax 0 80 22 - 6 5957

E-Mail: ida@ibismedia.de

Ihr Ansprechpartner,
wenn es um Werbung

im Gemeindeboten
geht:

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 11.30-14.30 Uhr und 17-22 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Sie finden uns ab sofort am
Sportplatz in der Hagngasse 49

in Bad Wiessee.
Tel. 0 80 22-85 77 25

www.trattoria-rusticale.de

Trattoria Pizzeria Rusticale
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ten Umgriffs des (vorhabenbezogenen) 
Bebauungsplans durch Einbeziehung der 
außerhalb des Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplans liegenden Flächen nach § 
12 Abs. 4 BauGB zu. Der Einleitungs-
beschluss (Aufstellungsbeschluss) vom 
13.07.2017 wird hiermit vorsorglich noch 
einmal bestätigt bzw. auf Basis des geän-
derten Vorhaben- und Erschließungsplans 
des Architekturbüros CC Arquitectos 
vom 23.09.2019 unter Einbeziehung wei-
terer Flächen nach § 12 Abs. 4 BauGB neu 
gefasst. Die Verwaltung wird beauftragt, 
die Zustimmung sowie den bestätigenden 
bzw. neu gefassten Einleitungsbeschluss 
(Aufstellungsbeschluss) öffentlich be-
kanntzumachen und das Verfahren nach § 
3 Abs. 1 BauGB (frühzeitige Öffentlich-
keitsbeteiligung) und § 4 Abs. 1 BauGB 
(frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange) durchzufüh-
ren.

3.	Der Beschluss über die 1. Änderung des 
Flächennutzungsplans vom 13.07.2017 
wird dahingehend ergänzt, dass sich die 1. 
Änderung des Flächennutzungsplans 2014 
mit Landschaftsplan auf die Grundstücke 
im (geänderten) Umgriff des (vorhaben-
bezogenen) Bebauungsplans bezieht, im 
Übrigen unverändert fort gilt.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend:	 13 
Für den Beschluss:	 12 
Gegenstimmen:	 1 
Persönlich beteiligt:	 0

TOP 4: 
Gründung der AG „Bad Wiessee radelt“
Sachverhalt:
Gemäß Beschluss vom 12.09.2019 ist eine 
AG zu gründen, deren Ziel es ist, die vor-
geschriebenen Maßnahmen des AGFK zu 
begleiten und bereits im Vorfeld Vorarbeit 
dafür zu leisten, dass Bad Wiessee fahrrad-

freundlicher wird.
Die Verwaltung schlägt vor, dass
•	 aus jeder Fraktion ein Vertreter für diese 

AG bestellt wird,
•	 1 bis 2 Mitarbeiter der Verwaltung bei den 

Sitzungen dabei sind
•	 und dass bis zu 3 Bürger bei den Sitzungen 

vertreten sein können.

Am 04.11.2019 hat eine erste Zusammen-
kunft der Antragsteller mit Mitarbeitern der 
Verwaltung stattgefunden. Anwesend, als 
Vertreter engagierter Bürger, war auch Frau 
Tenne.
Hier wurde angeregt, dem Gremium bereits 
erste Vorschläge zu unterbreiten, die vor 
der Erkundungstour des AGFK im Frühjahr 
nächsten Jahres bereits angegangen werden 
können.
Sämtliche Vorschläge finden Sie im Be-
schlussvorschlag.

Beschluss:
Als Vertreter für die AG „Bad Wiessee ra-
delt“ werden bestellt:
•	 Herr Fritz Niedermaier
•	 Herr Florian Sareiter
•	 Herr Bernd Kuntze-Fechner
•	 Herr Rolf Neresheimer

Nach der kommenden Kommunalwahl wer-
den die einzelnen Fraktionen gebeten, ggf. 
andere oder weitere Vertreter zu entsenden.
Der Bedarf einer Zusammenkunft kann so-
wohl von der Verwaltung als auch von den 
anderen Beteiligten festgestellt werden.
Bei Bedarf werden Mitarbeiter von LRA 
oder Polizei um ihr Beisein gebeten.
Eine enge Zusammenarbeit mit der AG-
MUNDA ist erwünscht.
Die TTT wird gebeten, in Abstimmung mit 
den anderen Talgemeinden vor jeder TI eine 
E-Bike-Ladestation zu installieren. Die Kos-
ten hierfür trägt (in Bad Wiessee) die Ge-
meinde. Der 1. BGM wird gebeten, diesen 

Vorschlag auf der nächsten Tal-BGM-Be-
sprechung vorzutragen.
Es werden mit einem Fundament verbunde-
ne Fahrradständer installiert, an denen man 
sein Fahrrad am Rahmen abschließen kann. 
Standorte sind zunächst:
•	 Ecke Adrian-Stopp-Str. / Fußweg zum Pa-

villon an der Seepromenade
•	 Lindenplatz Westseite, nahe Gasthof zur 

Post
•	 Wilhelminastr.: nahe JSB / Badepark / 

Spielearena
•	 Freibad

Die Verwaltung wird beauftragt, beim LRA 
prüfen zu lassen, ob es im Bereich Linden-
platz und / oder im Bereich der Grundschule 
möglich ist, eine Tempo 30 Zone auf der Bun-
desstr. einzurichten. Sollte dies möglich sein, 
ist zunächst eine Testphase einzurichten.
Es wird ein Gutachten in Auftrag gegeben, 
welches die Möglichkeiten ausloten soll, 
Fahrradfahren im Gemeindegebiet so sicher 
wie möglich gestalten zu können.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend:	 13 
Für den Beschluss:	 13 
Gegenstimmen:	 0 
Persönlich beteiligt:	 0

TOP 5: 
Antrag der Mitglieder des GR Herr 
Kuntze-Fechner (SPD), Herr Nieder-

maier (Wiesseer Block) und Herr 
Neresheimer (Ran BW) hinsichtlich der 
Schaffung eines Radschutzstreifens auf 
der B 318
Sachverhalt:
Die MdGR Herr Kuntze-Fechner, Herr Nie-
dermaier und Herr Neresheimer haben am 
16.10.2019 den folgenden Antrag gestellt:
„Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
Sehr geehrte Damen und Herren vom Ge-
meinderat, 
entlang der B 318 als Ortsdurchfahrt sind 
Verbesserungen für Radfahrer durch einen 
von Herrn Schiffmann in Abstimmung mit 
dem Straßenbauamt erstellten Vorschlag für 
einen Radschutzstreifen möglich und sinn-
voll.
Deshalb wird folgender Antrag gestellt und 
gebeten, diesen bald im Gemeinderat zur 
Diskussion und zur Abstimmung zu stellen, 
um die weitere Umsetzung voranzubringen:

Der Gemeinderat möge beschließen:
Entsprechend dem Vorschlag des Land-
ratsamts (Mail von Herrn Peter Schiff-
mann vom 05.09.2019 mit einem Plan und 
detaillierten Angaben) befürwortet der Ge-
meinderat von Bad Wiessee, dass entlang 
der B 318 in der Ortsdurchfahrt im Bereich 
vom Lindenplatz nordwärts bis zur Höhe 
der Querungshilfe Spielbank (Abschnitt 
100 von Station 4,600-6,200) ein Rad-
schutzstreifen eingerichtet wird. 
Die Einrichtung und Planung soll auf 

08022 - 915 37 37
Mobil: 01 70 - 20 46 801 | marianne-harrer@gmx.de | www.fahrservice-marianne-harrer.de
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Grundlage der vorgelegten Überlegung 
von Herrn Schiffmann vorangebracht und 
durchgeführt werden. Die weiteren Schrit-
te werden mit dem Landratsamt u.a. abge-
stimmt.

Begründung:
Das Landratsamt hat bereits eine Planung 
für die B 318 von der Spielbank bis kurz 
vor dem Lindenplatz erstellt und Anfang 
September dem Bürgermeister und der Ge-
meindeverwaltung sowie anderen Fach-
stellen übermittelt. Als erster Schritt wäre 
ein positives Votum der Gemeinde durch 
einen Beschluss des Gemeinderats wichtig. 
Erst dann kann mit Herrn Schiffmann vom 
Landratsamt und anderen Beteiligten die 
Planung vorangebracht werden.
Die Einrichtung eines Radschutzstreifens 
würde den Radfahrern, die den Ort zügig 
durchqueren wollen, und auch denen, die 
zur Ortsmitte radeln, mehr Sicherheit geben. 
Aktuell nutzen Radfahrer zwar verbotswid-
rig, aber aus Sicherheitsgründen oft die 
Gehwege. Dies führt dort zu Konflikten und 
Gefahren, besonders auch für Anwohner 
beim Ausfahren aus ihren Grundstücken. 
Durch einen Radschutzstreifen würde eben-
falls die Sicherheit der Fußgänger verbes-
sert, die dann nicht mehr den Fußweg mit 
Radfahrern teilen müssen, auch wenn diese 
eigentlich nicht auf dem Fußweg fahren dür-
fen. 
Da die Einrichtung eines Radschutzstreifens 
weitere Planungen und einen Vorlauf benö-
tigt, bis sie vom Straßenbauamt Rosenheim 
umgesetzt wird, sollten durch einen baldigen 
Beschluss des Gemeinderats der Wunsch 
und die Notwendigkeit nachdrücklich unter-
stützt werden.“

Beschluss:
Die Verwaltung wird mit folgender Aufgabe 
betraut:
Entsprechend dem Vorschlag von Herrn 

Schiffmann (Untere Straßenverkehrsbehör-
de, Fachbereich Mobilität, LRA MB) soll 
entlang der B 318 in der Ortsdurchfahrt Bad 
Wiessee, im Bereich vom Lindenplatz nord-
wärts bis zur Höhe der Querungshilfe Spiel-
bank, ein Radschutzstreifen eingerichtet 
werden.
Die Einrichtung und Planung soll auf 
Grundlage der vorgelegten Überlegung von 
Herrn Schiffmann vorangebracht und in Zu-
sammenarbeit mit dem Landratsamt und der 
Polizei durchgeführt werden.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend:	 13 
Für den Beschluss:	 13 
Gegenstimmen:	 0 
Persönlich beteiligt:	 0

TOP 4: 
Antrag der FWG „Wiesseer Block“: 
Schaffung einer Satzung zur Sicherung 
der Zweckbestimmung von Gebieten mit 
Fremdenverkehrsfunktion (Satzungs-
gemäße Beschränkung von Zweitwohn-
sitzen)
Sachverhalt:
Die Fraktion der FWG „Wiesseer Block“ hat 
mit Schreiben vom 15.10.2019 den folgenden 
Antrag gestellt:

„Sehr geehrter Herr Bürgermeister Höß,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen im 
Gemeinderat,
mit diesem Schreiben stellen wir für 
die kommende Gemeinderatsitzung am  
14. November 2019 folgenden Antrag:
Satzungsbeschluss zur Sicherung der 
Zweckbestimmung von Gebieten mit Frem-
denverkehrsfunktion
 
Antrag: 
Hiermit beauftragt die Fraktion der Freien 
Wähler die Verwaltung, (analog zu Kreuth), 
ebenfalls die Satzung „zur Sicherung der 

Zweckbestimmung von Gebieten mit Frem-
denverkehrsfunktion“ für den Gemeinderat 
vorzubereiten und dem Gemeinderat zur Ab-
stimmung vorzulegen.
Desweiteren empfehlen wir ebenfalls, dass 
diese Satzung talweit in allen Gemeinden 
diskutiert und abgestimmt wird.
Begründung: 
Der aktuelle Gemeinderat beschäftigt 
sich seit längerem und immer wieder mit 
Lösungswegen, dem negativen Trend der 
Zweitwohnungen entgegen zu treten. Wir 
möchten, dass es keine Möglichkeit mehr 
gibt, Immobilien als Zweitwohnsitz zu er-
werben. Die Möglichkeit zur Umwandlung 
von Wohnraum oder Ferienwohnungen in 
Zweitwohnungen soll unterbunden werden.
Der Bayerische Gemeindetag hat die Sat-
zung (laut Zeitungsbericht Münchner Mer-
kur, Tegernseer Zeitung vom 12.10.2019) 
geprüft. Somit scheinen die rechtlichen Rah-
menbedingungen jetzt gegeben, diese umset-
zen zu können.“

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Sat-
zung auf Basis der bestehenden Fremdenver-
kehrssatzung auszuarbeiten, die den Emp-
fehlungen des Bayerischen Gemeindetages 
entspricht und gemäß der Aktualisierung der 
Sondergebiete mit Fremdenverkehrsfunk-
tion rechtssicher ist.
Ziel dieser Satzung soll es v. a. sein, unter 
Zuhilfenahme des Baurechts Beschränkun-
gen von Zweitwohnungsneubau, insbesonde-
re Bauträgermaßnahmen, zu erreichen.
Die ausgefertigte und geprüfte Satzung ist 
dem Gremium zum Beschluss vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend:	 14 
Für den Beschluss:	 14 
Gegenstimmen:	 0 
Persönlich beteiligt:	 0

Weihnachtskonzert 
der Blaskapelle Bad Wiessee 

22. Dezember 2019 
um 19:30 Uhr 

Gasthof zur Post in Bad Wiessee
Leitung: Hans Weber 

Eintritt: 7 €

Silvesterkonzert am See

Zum Jahresabschluss findet wie 
jedes Jahr das große Silvesterkonzert 
an der Seepromenade, gemeinsam  
gestaltet von der Blaskapelle und 

dem Spielmannszug Bad Wiessee statt. 
Das Konzert beginnt um 14:30 Uhr 

und entfällt bei Regen.

Wir bedanken uns bei unseren 
„Stammhörern“, die uns während der 
Konzertsaison regelmäßig zuhören!

Frohe Weihnachten und ein gutes 
Neues Jahr 2020, wünscht die  

Blaskapelle Bad Wiessee.
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Kürbis, Kostüm und Co.  
So war Halloween im Badepark

Die Halloweenparty am 31. Oktober, die von 
den Mitarbeitern des Badeparks jedes Jahr 
mit sehr viel Freude und Engagement vorbe-
reitet wird, hat sich in Bad Wiessee mittler-
weile fest etabliert. „Es kommen jedes Jahr 
mehr Gäste, die Halloween gemeinsam im 
nassen Element feiern“ freut sich der Be-
triebsleiter Karl Maurer. Geister, Hexen und 
Gespenster waren wieder unterwegs und 
sorgten für ein gruseliges Gefühl. Aber die 
Badegäste aller Altersgruppen hatten viel 
Spaß und plantschten fröhlich im gefärbten 
Wasser. 
Beim Kürbisschnitzen war der Andrang die-
ses Mal so groß, dass sogar noch zusätzliche 
Kürbisse besorgt werden mussten. „Es wird 

jedes Jahr spannender und aufregender“ 
meinte eine Oma, die ihre siebenjährige En-
kelin begleitete und sich selbst herzlich bei 
dem Spektakel amüsierte.

Partnerschaftsfreunde in Dourdan
Vom 26. - 29. September war wieder mal 
eine Gruppe der Bad Wiesseer Partner-
schaftsfreunde zu Besuch in Dourdan. 25 
Personen im Alter von drei bis 74 Jahren 
hatten sich diesmal mit der Bahn auf den 
Weg in die französische Partnerstadt ca.70 
km südwestlich von Paris gemacht und dort 
bei schönem Wetter drei abwechslungsreiche 
Tage verbracht.
Der Freitag stand ganz im Zeichen der 
Loire-Schlösser: Die Gruppe besuchte zu-
erst das Château du Clos Lucé, auf dem Leo-
nardo da Vinci eine Zeit lang lebte, und dann 
das  wunderschöne Château d‘Amboise. Hier 
wurde auch zu Mittag gegessen. Die Be-
sichtigung einer Weinkellerei, natürlich mit 
Degustation, beschloss diesen wunderbaren 
Ausflug.
Am Samstagvormittag stand der mittlerwei-
le schon traditionelle Empfang im Rathaus 
von Dourdan auf dem Programm. Bürger-
meisterin Maryvonne Boquet begrüßte ihre 
Gäste sehr herzlich und ließ in einer kurzen 

Ansprache die Geschichte der Partnerschaft 
Revue passieren. Deren politische Bedeu-
tung hob in seinen Dankesworten 2.Bür-
germeister Robert Huber hervor, der heuer 
als offizieller Vertreter der Gemeinde Bad 
Wiessee mitgereist war. Patrick Cousinou, 
Präsident der örtlichen Partnerschaft, sprach 
über die zukünftigen Ziele der Organisation, 
während auf Bad Wiesseer Seite die Vorsit-
zende Karin Servatius die Wichtigkeit der 
sozialen und persönlichen Bindungen zwi-
schen beiden Orte hervorhob. Als Gastge-
schenk überreichte sie ein Aquarell, gemalt 
von Reiner Schönnagel, dem wahrscheinlich 
ältesten Mitglied der Partnerschaftsfreunde.
Den Nachmittag verbrachten die Bad Wies-
seer zusammen mit ihren Gastgeberfamilien 
auf verschiedenste Weise, sei es mit einem 
Besuch der nahegelegenen Stadt Chartres 
und seiner berühmten Kathedrale oder nur 
durch einen ausgiebigen Bummel durch 
Dourdan. Am Abend fanden  sich dann alle 
wieder beim großen Empfangsdiner ein, das 

Bayerischer Heilbäder-Verband  
zu Gast im Jod-Schwefelbad

Auf der Baustelle des neuen Jod-Schwefel-
bades in Bad Wiessee gab es kürzlich wich-
tigen Besuch. Der Vorstand des Bayerischen 
Heilbäder-Verbandes (BHV) wollte sich ein 
eigenes Bild von dem neuen Badehaus ma-
chen. Der erste Bürgermeister, Peter Höß, 
begrüßte die Gäste und im Anschluss führ-
te die Geschäftsführerin des Jod-Schwefel-
bades, Renate Zinser, die Gruppe über die 
Baustelle. Die Gäste zeigten sich von dem 
Konzept und der Architektur des Neubaus 
begeistert. Klaus Holetschek, Vorsitzender 
des BHV und CSU-Landtagsabgeordneter 
bemerkte: „Jede vierte Übernachtung in 
Bayern wird in einem Kur- oder Heilbad ge-
bucht und viele Orte haben deswegen bereits 
investiert und tun dies auch in Zukunft. In 

Bad Wiessee entsteht allerdings mit dem 
neuen Badehaus in Verbindung von Tradi-
tion, Innovation und der großartigen Archi-
tektur von Matteo Thun etwas Einzigartiges, 
bei dem die Gäste eine ganz besondere Qua-
lität bekommen werden“.
Das neue Badehaus gilt als Leuchtturmprojekt 
und steht für die grundlegende erforderliche 
Neuausrichtung in der Gesundheitsbranche. 
Das Ziel ist es, vorhandene Ressourcen opti-
mal zu nutzen und sich mit innovativen An-
geboten selbstbewusst zu präsentieren. Die Er-
öffnung des neuen Badehauses ist für das erste 
Quartal 2020 geplant. 
Die nächste Baustellenführung findet am Sams-
tag, 7. Dezember 2019 statt. Weitere Infos und 
Anmeldung unter Telefon 0 80 22 / 86 03 0.

Foto: Helmut Hacker

83703 Dürnbach • Münchner Str. 148 • Tel. 08022/7372 • Fax 74354
E-Mail: Elektro-Schmidbauer@t-online.de

• Anlagenprojektierung • Installation •
• Beleuchtung • Hausgeräte •

• Miele-Fachhändler •
• EIB/KNX- Anlagen •

• Zertifizierter Fachbetrieb für 
senioren- und behindertengerechte

Elektrotechnik •
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wie üblich bis lang in die Nacht dauerte.
Verständlich, dass am Sonntag nicht mehr 
viel Zeit bis zur Heimreise am frühen Nach-
mittag blieb. Also traf man sich zum ge-
meinsamen Brunch, bis es mit dem Bus zu-
rück nach Paris zum Gare de l`Est ging, wo 
der TGV schon auf die fidele Reisegruppe 
wartete.
Der Regen, der mittlerweile eingesetzt hat-
te, konnte die gute Laune in keiner Weise 
schmälern, gab es doch – wie übrigens auch 
schon bei der Hinfahrt – Champagner, von 
der Vorsitzenden persönlich serviert. Dies-
mal aber nicht zur Vorfreude, sondern zum 
Erinnern an die wunderbaren Tage bei herz-
lichen und liebevollen Gastgebern.
Mit dabei in der Gruppe war übrigens auch 
eine Schülerin des Gymnasiums Tegernsee, 
die die Gelegenheit nutzte, Informationen 

aus erster Hand für ihre Facharbeit über die 
Partnerschaft Bad Wiessee – Dourdan zu be-
kommen.
Die nächste Fahrt nach Dourdan wird 2020 
im Rahmen des Jugendaustausches sein. In 
den Osterferien werden Kinder und Jugend-
liche zwischen 13 und 16 Jahren  mit Betreu-
ern in die französische Partnerstadt fahren. 
Auch wird eine Erwachsenengruppe aus 
Dourdan in Bad Wiessee erwartet, hierfür 
werden noch Gastfamilien gesucht.
Wer mehr erfahren möchte, kann gerne zum 
Stammtisch, immer am 2. Mittwoch im 
Monat, ins Wiesseer Seniorenstüberl kom-
men Und wer schon weiß, dass er Mitglied 
werden möchte: Beitrittsformulare gibt’s bei 
Mariele Mereis im Blumenladen gegenüber 
dem Rathaus.

Christian Schönnagel

Kolpingfamilie zu Besuch in Südtirol
Gut gelaunt machten sich ca 35 Mitglieder 
der Kolpingfamilie Teg.-Tal am Sonntag, 
den 06. Oktober 2019 auf den Weg nach 
Südtirol. Das Ziel war das Kolpinghotel in 
Meran. Leider war die Anfahrt, durch das 
starke Verkehrsaufkommen und den vielen 
Baustellen,etwas schwierig. Die Ankunft 
verzögerte sich somit um ca 1Std. Zur Be-
grüßung erwarteten uns mit einem Sektemp-
fang, einige Mitglieder der KF Meran mit 
Ihrem Präses. Hier hatten wir die Möglich-
keit uns etwas auszutauschen, bevor uns der 
Geschäftsführer des Hotels einiges über das 
Haus erzählte. Bestaunen konnten wir die 
Größe des Hauses, die Sauberkeit und das 
Engagement das die KF Meran hier betreibt. 
Ein reichhaltiges Abendessen entschädigte 
uns für die Anfahrt. 
Am Montag erwartete uns ein sonniger 
Tag. Auf dem Programm stand eine Stadt-
führung, mit ca 2Stunden durch Meran. Für 
diese Führung hat unser Reiseleiter eine 
wunderbare Stadtführerin besorgt. Sie ver-

stand es bestens, uns mit entsprechenden 
Geschichten und Anektoden, teilweise aus 
Ihrem Leben, die Zeit wie im Fluge verge-
hen zu lassen. Am Nachmittag stand noch 
ein Besuch auf dem Schloss Trautmannsdorf 
mit seinen wunderbaren Gärten auf dem 
Programm.
Der Dienstag erwartete uns wieder mit 
einem strahlenden Sonnenschein. Mit unse-
rem Bus fuhren wir nach Töll. Hier konnten 
sich die „ Wanderer „ auf den Weg machen. 
Über den „ Allgunder Waalweg“ und dem „ 
Trappeinerweg „ führte die Wanderung nach 
Meran. Mit reichlich Sitzgelegenheiten, hat-
ten wir immer wieder Zeit, die herrliche 
Landschaft zu genießen. Unser „ Kolperer „ 
Günther Lorenz konnte uns einige besondere 
Sehenswürdigkeiten auf dem Weg erklären. 
Die restliche Gruppe hatte die Möglichkeit 
mit dem Bus zum Schloss Tirol zu fahren. 
Hier konnte das Schloss besichtigt werden, 
oder einfach die herrliche Aussicht genießen.
Der Nachmittag stand dann zur freien Ver-

fügung. Am Abend erlebten wir dann noch 
einen besinnlichen Gottesdienst in der Ka-
pelle des Hotels. Dazu kamen nochmals 
einige Mitglieder der KF Meran mit Ihrem 
Präses, der zusammen mit Msgr. Walter 
Waldschütz diesen Gottesdienst gestalteten. 
Die musikalische Gestaltung hatte wie im-
mer Maria Thannbichler. Bei dem gemeinsa-
men Abend konnten wir uns für die freundli-
che Aufnahme der KF Meran bedanken und 
den Wunsch für einen Gegenbesuch ausspre-
chen. Der Austausch von Geschenken durfte 
natürlich nicht fehlen. 
Am Mittwoch mußten wir wieder Abschied 
nehmen von unserem Quartier. Auf der 
Rückfahrt machten wir noch einen Besuch in 
einem Krippenmuseum in Lajen (Grödner-
tal).Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
führte uns der Weg wieder zurück ins Teg.-
Tal. Ein herzliches Dankeschön gilt unserer 
Reiseleitung mit Elisabeth Aust und Gerhard 
Kainz. Ein großes Lob gilt auch unserer 
„Geistlichen Begleitung“ mit Msgr. Walter 

Waldschütz und Maria Thannbichler. Mit 
dem täglichen Morgen- bzw. Abendlob ga-
ben Sie der Reise einen Geistlichen Impuls, 
der gerne von Allen angenommen wurde.
Nicht vergessen dürfen wir unseren Fahrer 
„Mandi“ Brunner, der uns wie immer mit 
seiner ruhigen und besonnenen Art gut ge-
fahren hatte.

Sabrina 
Schnitzenbaumer
Regionalleiterin Bereich
Tegernseer Tal

Wir wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und 
alles Gute für das neue Jahr.

★Frohe Weihnachten

und  ein  gutes

Neues Jahr .
Zahmenhofweg 18 · 83700 Rottach-Weißach

Büro: 0 80 22/70 67 57-0 · Fax: 0 80 22/70 67 57-1
Werkstatt: 0 80 22/58 55 · mail@elektro-ernst.bayern · www.elektro-ernst.bayern
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Ein Kulinarikführer für den Tegernsee
In Zusammenarbeit mit dem Callaway 
Verlag hat die Tegernseer Tal Tourismus 
GmbH jetzt das Buch „Der Tegernsee – eine 
kulinarische Reise“ herausgebracht. Stell-
vertretend präsentieren in diesem Koch-
buch 38 regionale Betriebe die Bandbreite 
des Genießerlandes mit ihren Lieblings-Re-
zepten und zahlreichen Geheimtipps – vom 
Produzenten bis zum Spitzenkoch. 
„DER TEGERNSEE – eine kulinarische 
Reise“ zeigt die Bandbreite der kulinarischen 
Genüsse des Tals. Vom Produzenten im Fami-
lienbetrieb über Traditionswirtschaften, Alm-
gasthäuser und kreative Küchen bis zur Spit-
zen- und Sternegastronomie ist die Vielfalt 
eindrucksvoll auf hochwertigem GMUND 
Papier festgehalten. Neben der Präsentation 
der unterschiedlichen Küchen, Rezepte und 
Geheimtipps bietet der Kulinarikführer auch 
Wissenswertes über die fünf Talgemeinden 
aus Kultur, Handwerk und Brauchtum. Diese 

verschiedenen Facetten des Genießerlandes 
haben Autor Franz Kotteder und Fotograf 
Enno Kapitza anschaulich eingefangen und 
auf 192 Seiten beschrieben. Der Band dient 
als Reisebegleiter in die hiesige kulinarische 
Welt und macht Gästen wie Einheimischen 
Lust, auf eine kulinarische Entdeckungsreise 
zu gehen. Der Kulinarikführer ist in den Tou-
rist-Informationen rund um den Tegernsee, 
online sowie im Buchhandel erhältlich – und 
ein perfektes Weihnachtsgeschenk für alle 
Tegernsee-Liebhaber. 

W  NNER’S LOUNGE VORSCHAU2020

Änderungen vorbehalten.  
Weitere Informationen 
finden Sie im Programmheft.www.spielbanken-bayern.de

 SONNTAG, SABINE SAUER 
 8.12.2019 Altbayerische Weihnacht 
 
 SONNTAG, LISA FITZ
 2.2.2020 Flüsterwitz 

 DONNERSTAG,  BEATLES
 19.3.2020 The Tribute Concert 

 DONNERSTAG, SOUL KITCHEN
 23.4.2020  

 DONNERSTAG, FLOR DE TOLACHE
 7.5.2020 Latin Grammy  
  Award Gewinner 

 DONNERSTAG, ITALO POP 
 18.6.2020 Die große Nacht der  
  italienischen Welthits

 DONNERSTAG, MAYITO RIVERA & 
 23.7.2020 SONS OF CUBA
  Legendäre 
  kubanische Sänger

    SONNTAG,    DJANGO ASÜL
 20.9.2020 Offenes Visier 

 FREITAG, WERNER 
 16.10.2020 SCHMIDBAUER 
  SOLO 
  bei mir 

 SAMSTAG, SISSI PERLINGER 
 14.11.2020 Worum es wirklich geht 

 DONNERSTAG, GOLDEN VOICES  
 3.12.2020 OF GOSPEL

VORVERKAUF:
Tourist-Info Bad Wiessee Tel. 08022 86030 | Casino-Rezeption Tel. 08022 98350 (ab 15.00 Uhr) 
Alle übrigen Tourist-Informationen am Tegernsee | www.muenchenticket.de | www.spielbanken-bayern.de

Krisendienst Psychiatrie
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not

0180 / 655 3000, täglich von  
9 bis 24 Uhr, an 365 Tagen 
im Jahr: In seelischen Krisen 
und psychiatrischen Notlagen 
können sich die Bürgerin-
nen und Bürger ab sofort an 
den Krisendienst Psychiatrie 
wenden. Er berät alle Menschen ab dem 
16. Lebensjahr, die selbst von einer Krise 
betroffen sind, sowie deren Angehörige 
und weitere Personen aus dem sozialen 
Umfeld. Bei Bedarf können innerhalb ei-
ner Stunde Krisenhelfer vor Ort sein, um 
akut belasteten Menschen beizustehen.
Der Krisendienst Psychiatrie hat auch für 
Ärzte, Einrichtungen und Fachstellen, die 
mit Menschen in psychischen Krisen zu tun 
haben, ein offenes Ohr. Die fachkundigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kri-
sendienstes hören zu, fragen nach und klären 
mit den Anrufern gemeinsam die Situation. 
Sie vermitteln den Betroffenen wohnortna-
he, passende Hilfeangebote wie persönliche 

Beratung, ambulante Krisenhil-
fe oder – bei Bedarf – ambulan-
te fachärztliche oder stationäre 
Behandlung. Ist eine Klärung 
und Beratung vor Ort nötig, 
stehen mobile Einsatzteams für 
Hausbesuche zwischen  9 und 

21 Uhr (werktags) sowie 13 und 21 Uhr (an 
Wochenenden und Feiertagen) bereit.
Der Krisendienst Psychiatrie wird vom Be-
zirk Oberbayern finanziert und in enger 
Zusammenarbeit mit den regionalen So-
zialpsychiatrischen Diensten organisiert. 
Die Beratung ist für Sie als Anruferin oder 
Anrufer kostenfrei; es entstehen lediglich 
geringfügige Telefonkosten (0,20 €/Anruf 
Festnetz; Mobilfunk max.
0.60 €/Anruf). Wenn Sie also in einer Kri-
se nicht mehr weiter wissen, rufen Sie an. Je 
eher, desto besser! Denn mit fachkundiger 
Begleitung lässt sich fast jede Krise leichter 
meistern. Mehr Informationen unter:
www.krisendienst-psychiatrie.de

Notfallmappe - gut vorbereitet auf den Ernstfall

Viele Menschen sind darum besorgt, ob auch für den Notfall alles griffbereit ist. 
Krankheit oder Unfall kann jeden treffen und man ist ganz plötzlich auf 
Hilfe angewiesen. Angehörige und Hinterbliebene haben mit der Notfall-
mappe alle wichtigen Informationen sofort zur Hand. Persönliche Daten, 
Angaben über ärztliche/klinische Behandlungen, Versicherungen, Einkom-
men, Verträge usw. sind gesammelt. Wichtige Rufnummern, Anleitungen 
für den Arztbesuch, die Klinikeinweisung, Checkliste was im Todesfall  
zuerst erledigt werden muss bis hin zu persönlichen Wünschen für das 
Ableben sind festgehalten.
Die Broschüre liegt bei der Gemeinde sowie den Filialen
der Raiffeisenbank im Landkreis Miesbach auf. 
Sie kann auch direkt im Landratsamt 
unter der Rufnummer 08025/704-4353 oder
e-mail christine.dietl@lra-mb.bayern.de angefordert werden.
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Jahreshauptversammlung 
des Kur- und Verkehrsvereines

Am Dienstag den 03. Dezember 2019 findet 
ab 19.30 Uhr im Hotel zur Post im Raum 
Wiessee die Jahreshauptversammlung des 
Kur- und Verkehrsvereins Bad Wiessee statt. 

An diesem Abend wird die Vorstandschaft 
neu gewählt, im Anschluss findet der Ver-
mieterstammtisch zum gegenseitigen Aus-
tausch statt.

40 Jahre für die Gäste im Tegernseer Tal da 

Ein erfülltes Arbeitsleben zum Wohle der 
Gäste und vierzig Jahre im selben Betrieb 
– da gibt es Blumen, Blasmusik und sogar 
eine Urkunde des Freistaates Bayern. Im 
November wurde das Dienstjubiläum von 
Ingrid Greiter feierlich bei der Tegernse-
er Tal Tourismus GmbH begangen.  
Einen farbenfrohen Blumenstrauß und 
Glückwünsche überreichten Christian 
Kausch, Geschäftsführer der Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH, und Thomas Six, Leiter 
der Tourist Information Tegernsee, gemein-
sam mit dem Team der Jubilarin. Sogar ein 
Ständchen vom Tegernseer Kapellmeister 
und Gastgeber Hans Weber gab es für Ingrid 

Greiter. Die Ehrenurkunde des Freistaates, 
unterzeichnet von Kerstin Schreyer, Staats-
ministerin für Familie, Arbeit und Soziales 
in Bayern, wurde bei der Ehrung ebenfalls 
überreicht. Sie wird bei besonders langer 
Dienstzeit beim selben Arbeitgeber ver-
liehen. Und es ist längst nicht nur die Zeit, 
um die Ingrid Greiter sich verdient gemacht 
hat. Es ist zuerst einmal die Freude an der 
Arbeit mit den Gästen. Dazu kommt die auf-
merksame Sorgfalt, mit der sie ihre Arbeit 
verrichtet und die stete Geduld, auch wenn 
die Gäste einmal ungeduldig sind. Und 
dann war da noch von Anfang an die Lust, 
sich weiterzubilden, vor allem in Sprachen. 

Gerade in den letzten Jahrzehnten gab es in unserem Tal viele Veränderungen. Derart viele, 
dass es für uns nachfolgende Generationen immer schwieriger wurde sich ein Bild davon zu 
machen, wie es hier früher einmal ausgesehen hat. Man kann niemandem mehr Fragen stellen 
und muss sich auf Weitererzählungen und das Geschriebene verlassen. In diesem historischen 
Bildband sollen es die Photographien sein, die uns die Geschichten erzählen. Es sind die 
Geschichten von alten Seebädern und längst verschwundenen Höfen, von Dorffesten, Ein-
weihungen oder Brandkatastrophen. Alltagsszenen auf den Straßen, ein japanisches Haus an 
der Point oder die skurrile Begegnung auf dem See zwischen einem Schiläufer und dem Über-
führer. Die alten Aufnahmen dokumentieren einen permanenten Wandel der Zeiten. Vieles 
hat sich verändert, aber Vieles ist auch seit Jahrzehnten unverändert geblieben.

Das Leben am Tegernsee 
vor über 100 Jahren

EINE HISTORISCHE REISE UM DEN TEGERNSEE

Verkauf in den Buchhandlungen Ilmberger und Kolmansberger
sowie bei Foto Mayer in Gmund und den Tegernsee Arkaden  

Ein photographischer Bildband
von Daniel Glasl

v.l.: Petra Berger (Leitung Gäste- und Anbieterwesen), Christl Hagn, Michaela Lange (beide 
TI Tegernsee), Thomas Six (Leiter TI Tegernsee), Ingrid Greiter (TI Tegernsee), Christian 
Kausch (Geschäftsführer TTT), Hans Weber (Tegernseer Kapellmeister und Gastgeber). 

Foto: Der Tegernsee, Thomas Müller
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und Teilnehmer wie Eljanov oder der ehema-
lige WM-Finalist Gata Kamsky setzten noch 
ein Sahnehäubchen obendrauf. Kamsky, 
nominelle Nummer eins des Turniers, war 
gleich zu Beginn gestrauchelt, als er sich ge-
gen ein zwölfjähriges Talent aus Indien ins 
Remis fügen musste. Dank eines Sieges in 

der Schlussrunde wurde der US-Großmeis-
ter Zehnter, einen halben Punkt hinter den 
beiden Ukrainern. Gleich hinter Kamsky die 
beiden besten Deutschen: Michael Prusikin 
vom Bundesligisten BCA Augsburg sowie 
der deutsche A-Jugend-Meister Luis Engel 
aus Hamburg. 

Neue Skisaison mit Kopfsponsoring 
für Anton Tremmel

Die Erfolgskurve des Skirennläufers An-
ton Tremmel vom SC Rottach-Egern geht 
steil nach oben. Ab jetzt trägt er auch 
die Marke DER TEGERNSEE als Bot-
schafter in die Welt. Die Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH (TTT) unterstützt den 
Technik-Spezialisten mit einem Kopf-
sponsoring.
Tegernsee, 22.10.2019: In der vergange-
nen Saison errang der Technik-Spezialist 
des SC Rottach-Egern beste Ergebnisse 
beim alpinen Weltcup-Finale in Andorra 
im Teamwettbewerb. Er erkämpfte in allen 
drei Rennen die Spitzenzeit für den Deut-
schen Skiverband. Schließlich wurde er 
sogar überraschend für die WM nachnomi-
niert – und erkämpfte gemeinsam mit dem 
DSV-Quartett Rang vier. Ein starkes Er-
gebnis mit einer sehr guten Medienpräsenz, 
das insbesondere in der Heimat des jungen 
Skitalents gefeiert wurde. In der kommen-
den Saison wird Toni Tremmel nun seine 
Heimatregion in Form der Marke DER TE-
GERNSEE bei allen Wettkämpfen öffentlich 
repräsentieren. Letzte Woche unterschrieb 
er den Vertrag über ein Kopfsponsoring, den 
auf der anderen Seite Christian Kausch, Ge-
schäftsführer der TTT, im Auftrag der fünf 
Tal-Gemeinden unterzeichnete. Damit zieht 

Tremmel nicht nur mit einem starken Kopf-
sponsor ins Rennen, er vertritt zugleich als 
Botschafter seine Heimat. Der Vertrag läuft 
zunächst über eine Saison. „Wir freuen uns, 
ein starkes Talent aus unserer Region mit 
dem Sponsoring zu unterstützen und ihm 
damit den Rücken freihalten zu können“, be-
gründet Christian Kausch die Entscheidung. 
Toni Tremmel wurde bereits als Fünfjähri-
ger Mitglied des Skiclub Rottach-Egern und 
entschied sich im Alter von 14 Jahren für den 
Leistungssport. Seit 2018 wurde er für erste 
Weltcuprennen angemeldet. 

Zeugen Jehovas
Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen, Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Telefon: 08022/9829780 

Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr

Vom Bodensee stammend, zog die gelern-
te Hotelfachfrau zunächst einmal hinaus 
in die Welt, um beispielsweise in Paris bei 
den Nachfahren Gustav Mahlers als Au Pair 
Mädchen zu arbeiten und ein Sprachdiplom 
zu erlangen. Zu Englisch und Italienisch so-
wie einem Grundwortschatz in Spanisch und 
Japanisch kam sogar die Gebärdensprache, 
die sie an der VHS erlernte. Die Resonanz 
erfreuter Gäste war Bestätigung und neuer 
Antrieb zugleich. Dreißig Jahre lang lag die 

Abrechnung des Kurbeitrages in den Händen 
der Kreutherin. Zehn Jahre lang betreute sie 
administrativ das Tegernseer Seefest und die 
Tegernseer Woche. Als feste Institution und 
gute Seele des ehemaligen „Haus des Gas-
tes“ ist Ingrid Greiter kaum wegzudenken. 
Bis zur Rente im Jahr 2021 bleibt sie den 
Touristen im Tegernseer Tal und dem Team 
der Tourist Information zum Glück noch er-
halten. 

Ukrainischer Doppelsieg  
und ein iranischer Wandersmann

Neun Tage lang wetteiferten mehr als 500 
Spieler aus 27 Nationen auf Gut Kaltenbrunn 
in Gmund um 16.350 Euro Preisgeld. Tur-
nierdirektor Sebastian Siebrecht blickte mit 
Freude auf das konzentrierte kämpferische 
Getümmel auf den Brettern. Mit 116 an-
gemeldeten Titelträgern war die diesjährige 
Schach-Großveranstaltung so leistungsstark 
besetzt wie nie zuvor. Noch während die 23. 
OIBM lief, kündigte der ukrainische Schach-
großmeister und ehemalige Nummer sechs 
der Welt Pavel Eljanov an, er wolle zurück in 
die Weltklasse. Schließlich teilte er sich mit 
7,5 Punkten aus neun Partien den ersten Platz 
mit seinem Landsmann Vitaily Bernadskiy. 
Dieser hatte bei gleicher Punktzahl die etwas 
stärkeren Gegner und rückte damit auf Rang 

eins. „Wertungssieg“ nennen Schachspieler 
einen derart knappen Triumph. „Nächstes 
Jahr bringe ich wahrscheinlich meine Eltern 
mit“, erklärte der drittplatzierte Großmeister 
Pouya Idani aus dem Iran, der seine Fami-
lie mit Fotos allmorgendlicher Exkursionen 
in die Natur überrascht hatte. Die herrliche 
Landschaft und atemberaubende Aussicht 
von Gut Kaltenbrunn über den herbstlich 
schimmernden See bildeten die perfekte Ku-
lisse. „Für uns ist die OIBM eine wertvolle 
Veranstaltung“, sagt Peter Rie, Turnierleiter 
und Veranstaltungsleiter der Tegernseer Tal 
Tourismus GmbH. „Wir sind jetzt im dritten 
Jahr im Gut Kaltenbrunn, wieder hat alles 
reibungslos funktioniert, ein Rad hat ins an-
dere gegriffen.“ Wegen der guten Erfahrun-
gen mit der OIBM wolle er mit seinem Team 
jetzt darüber nachdenken, weitere Schach-
veranstaltungen an den Tegernsee zu holen. 
Tatsächlich kann sich die Bilanz der Wert-
schöpfung für die Region sehen lassen: „Die 
OIBM bringt in einer absoluten Nebensaison 
etwa 4.500 Übernachtungen und ist für das 
Tegernseer Tal weltweit ein wertvoller Image-
träger.“ Sebastian Siebrecht hob noch einmal 
die Qualität des Turniers hervor: „Abseits 
von der tollen Resonanz haben wir in Gmund 
neun Tage lang großen Sport gesehen“. 
31 Großmeister bürgten für Spitzenklasse 
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Ehrung für Bad Wiesseer Gäste

Eine lebhafte Runde fand sich im September 
in der Naturkäserei ein: Acht Stammgäste aus 
Bad Wiessee, Kreuth und Rottach-Egern wa-
ren auf Einladung der TTT gekommen, um 
sich für insgesamt 230 Aufenthalte mit Blu-
men, Urkunden und Geschenken aus der Re-
gion bei kostenfreier Brotzeit ehren zu lassen. 
Mit 60 Aufenthalten in Bad Wiessee war 
Luitgard Rühmann „Spitzenreiterin des 
Tages“, begleitet von ihrem Partner Ralph 
Schmitz. „Ich war mit gerade mal vier Jah-
ren mit meiner Mutter 1954 erstmals in Bad 
Wiessee“, erzählte uns die temperamentvolle 
Donauwörtherin, die den runden Geburtstag 
im nächsten Jahr auch hier feiern will. Lan-
ge Jahre hatte die Urlauberin ihr Quartier im 
ehemaligen Café Schwaiger gebucht, fühlt 
sich nach der Schließung des Hauses jetzt 
sehr wohl im Schustermannhof/Abwinkl. 
Deren Lage direkt am See sei optimal!  Die 
Anreise von 180 Kilometern aus Donauwörth  
wird zwar mit dem eigenen PKW absolviert - 
dann aber bleibt das Auto stehen, es wird der 
kostenfreie RVO-Bus benutzt. „Mit meinem 
Partner gehe ich gerne  die sanften Höhenwe-
ge bis zum Gut Kaltenbrunn nach Gmund“, 

berichtet uns Frau Rühmann. Der Wallberg 
ist ebenso ein geliebtes Urlaubsziel, wie das 
Freihaus Brenner oder aber  die Thai-Küche 
im BB-Restaurant. „Das Schwimmen im 
glasklaren Tegernsee ist immer wieder ein 
besonderes Urlaubserlebnis“, strahlte Luit-
gard Rühmann.
Sigrid und Manfred Albert aus Fulda sind seit 
dem Erstbesuch 1998 immer wieder zu Gast 
in Bad Wiessee. „Damals machte ich eine 
mehrwöchige Kur im Sanatorium Sonnenfeld 
bei Dr. Schwarzfischer“, berichtete Manfred 
Albert.. Danach habe er für sich und seine 
Frau ein Privatquartier gesucht. „Einmal 
Haus am Staun, immer Haus am Staun“, so 
die einhellige Meinung des Paares, das nach 
zwei Wochen ausgiebigem Radln stets schon 
das Quartier für das nächste Jahr festmacht. 
„Die herzliche Atmosphäre im Haus, die 
Pflege des Bayerischen Brauchtums der Ver-
mieter vermitteln uns ein Stück heile Welt“, 
so das Ehepaar. „Wir sind gekommen und ge-
blieben“, ergänzte Manfred Albert kurz und 
knackig. Nun wurden beide für 20 Aufent-
halte geehrt. Ehrensache war, dass Veronika 
Schober ihre Gäste zur Ehrung begleitete. (iv) 

Dr. Thomas Müller hat die Leitung des renommierten „Orthopädie-
zentrum Rottach-Egern“ übernommen. Gemeinsam mit seiner neuen 
Kollegin Dr. Heidrun Albach hat der erfahrene Arzt die Nachfolge von 
Dr. Manfred Kratzer und Dr. Klaus Mayring angetreten, die das Zen-
trum vor mehr als 30 Jahren gegründet haben. Mit dem neuen Ärz-
te-Duo erwartet die Patienten der Praxis auch weiterhin das bewährte 
Behandlungskonzept mit kompetenter Beratung und individueller 
Behandlung von Erkrankungen und Verletzungen des Bewegungsap-
parates – egal ob akuter Unfall, chronische Rückenschmerzen oder 
Arthrose im Knie. 

Gleichzeitig wurde das bestehende Behandlungsangebot ausgebaut: 
So ist zum einen der Bereich der Schmerztherapie und Sportmedizin 
neu hinzugekommen, zum anderen setzt Dr. Müller mit der Osteo-
pathie auch auf alternative Heilmethoden. Außerdem führt Dr. Heidrun 
Albach ambulante Operationen am Knie, sogenannte Arthroskopien, 
durch. Dafür bringt die Spezialistin umfassende Expertise im Bereich 
operativer orthopädischer Eingriffe mit, unter anderem aus ihrer lang-
jährigen Tätigkeit an der Universitätsklinik Gießen. 
„Es ehrt mich, eine über mehr als 30 Jahre so engagiert geführte und 
in der Region verwurzelte Praxis übernommen zu haben“, sagt Dr. Tho-
mas Müller. „Selbstverständlich sind wir auch weiterhin als Erstver-
sorger und orthopädischer Ansprechpartner Nummer 1 für Patienten 
in und um Rottach-Egern da.“ Tatkräftig unterstützt werden er und 
Dr. Heidrun Albach dabei weiterhin durch das bewährte Praxisteam. 

Wir sind gerne für Sie da!

So erreichen Sie uns:
Orthopädiezentrum Rottach-Egern
Valepper Straße 4 · 83700 Rottach-Egern
T 0 80 22 / 96 83 5-0
info@orthozentrum-rottach.de · www.orthozentrum-rottach.de

Öffnungszeiten
Unser Praxis-Team ist in der Regel zu folgenden Zeiten sowie nach 
Vereinbarung für Sie da:
Montag bis Donnerstag: 8-13 Uhr und 14-18 Uhr
Freitag: 8-13 Uhr

Neues Ärzte-Team & erweitertes Behandlungsspektrum 
im Orthopädiezentrum Rottach-Egern 

Anzeige

Ab sofort erhältlich!
Der neue „Tegernseer Tal“  Kalender 2020

Besuchen Sie uns auf unserer Website.
Kalender jetzt auch online erhältlich auf www.stindl-druck.de

Schenken Sie Ihren Gästen, Kunden, etc...
eine ganzjährige Erinnerung des Tegernseer Tal‘s!

 Tegernseer Tal 
 2020

Hier erhältlich:
Buchhandlung Kolmansberger 

(Rottach-Egern)

Buchhandlung Ilmberger
(Bad Wiessee)

Kiosk an der Brücke
Bäckerei Sanktjohanser

(Kreuth)

Inh. Johann Brandl
Wiesseer Straße 40 · 83700 Weißach

Tel. 08022/24815 · Fax 08022/24215
 mail@stindl-druck.de

Stefan Rachel von der TTT links ehrte für 60 Aufenthalte Luitgard Rühmann aus Do-
nauwörth (Schustermannhof Abwinkl), begleitet von Ralph Schmitz (2.v.lks.). Sigrid und 
Manfred Albert aus Fulda wurden für 20 Aufenthalte im Haus zum Staun geehrt. (2.v.r.) 

Vermieterin Veronika Schober. Foto: Versen 
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Abwinkler Hof, Restaurant, Ringbergstraße 43, 08022/83868, tägl. 10:00-23:00 
Alpenstüberl, Sanktjohanserstraße 8, 08022/8596363, Di-Mi 16:00–22:00, Do–Sa 11:00-22:00
Aueralm, Almwirtschaft, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00, Mi 08:30-23:00
BAR 4, Bar/Pub, Prinzenruhweg 4, 08022/8599091, tägl. 16:00-01:00
Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Straße 25, 08022/857694, 
Mo/Mi- So. 11:30-14:00 und 17:00-22:00 
Bistro Cherie, Ringbergstraße 42, 08022/663229, tägl. ab 17:00
Boarhof, Café & Hofladen, Max-Obermayr-Weg 6, 08022/271425, 
Do 14:00-18:00, Fr 09:00-18:00, Sa 09:00-12:00
Brenner im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00
Bussi Baby Bar, Bar, Sanktjohanserstraße 46, 08022/8670, 
So-Do 11:00-23:00, Fr-Sa 11:00-24:00, Snacks bis 18:00
City Grill, Bistro Münchner Straße 19, 08022/2719625, Mo-Fr 10:30-21:00
Culina Bavariae Vital im Badepark, Bistro, Wilhelminastraße 2, 0171/5336017, tägl. 10:00-22:00
Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanserstraße 82, 08022/82250, 
Mo ab 18:00, Di-Sa 12:00-14:00 und 18:00-21:00 
Eddy ś Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Straße 34, 08022/857666, 
Di-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00, Sky-Sportsbar
Ferdinand, Restaurant im Hotel Rex, Münchner Straße 25, 08022/86200, 
Speisen & Getränke, Betriebsferien von 01.11.2019 bis 08.04.2020
Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 13, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00
Freihaus Brenner, Restaurant-Café-Konditorei, Freihaus 4, 08022/86560, 11:00-23:00, 
Mi-So warme Küche 12:00-14:00 und 18:00-21:00, Januar bis Ostern: Dienstag und Mittwoch Ruhetag – 
ab Ostern nur dienstags Ruhetag, Betriebsferien von 07.01. bis 16.01.2020
Heustad´l, Bar & Weinstube, Setzberg Straße 4, 08022/857188, tägl. ab 21:00
Il buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197 
Königslinde am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00-18:00 
Konditorei Café Krupp, Adrian-Stoop-Straße 8, 08022/7048888, tägl. 07:00-18:00
La Vela, Am Strandbad 22, 08022 664407, Di 17:30-22:00, Mi-Fr 11:30-14:00 und 17:30-22:00, Sa, So 
und Feiertage bei schönem Wetter 11:30-22:00, bei schlechtem Wetter 11:30-14:00 und 17:30-22:00
Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Straße 15, 08022/2719015, 
Mo-Di/Do-So 12:00-15:00 und 17:00-22:00, Mi 17:00–22:00
Niederstub´n, Restaurant, Sanktjohanser Straße 9, 08022/6739441, 
Do-Mo 11:00–13:45 und 17:00-22:00, Mi 17:00-22:00 Küche bis 21:00 
Resi von der Post, Restaurant, Zilcherstraße 14, 08022/98650, 
Di-So ab 18:00, Betriebsferien von 07.11.2019 bis Mai 2020
San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Straße 7, 08022/8598694, Di–So 10:00–18:00 
Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Straße 35, 08022/1887877, Do-So 07:00-17:00
Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Straße 4, 08022/98490, Di-So 11:00-20:00
Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, 
Mi-Fr 15:00- 20:00, Sa 14:00-20:00, So 12:00-20:00, Betriebsferien von 05.01. bis 01.04.2020 
Speisemeisterei, Restaurant im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Straße 50, 08022/863242, 
tägl. 11:30-14:00 und 18:30-21:00
Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Straße 9, 08022/8817, 
Mo-Fr 14:00-19:00, Sa-So, Feiertage und Schulferien 11:00 - 19:00
Thai Stüberl, Restaurant im Hotel Bussi Baby, Sanktjohanserstraße 46, 08022/8670, 
Mo/So und Feiertage 18:00-22:00
Trattoria Rusticale, Italienisches Restaurant, Hagngasse 49, 08022 857725, 
Mo-So 11:30-14:30 und 17:00-22:00, Donnerstag Ruhetag
Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Straße 22, 08022/66490, tägl. 17:00-22:00
Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, 
tägl. 07:00-23:00 Frühstück auch für Passanten: 07:00-10:30, warme Küche von 11:30-22:00, Sky-Sportsbar

Ein Kochbuch 
für die ganze Familie

Mit tollen ausgewählten
Rezepten für jeden Anlass.

Hier erhältlich:
Tourist-Info Rottach-Egern
Christkindlmarkt Kreuth

Hirschbergler Kindertheater

Bestellungen auch unter:
08029 - 675 (Christa Hagn)

Der erlös kommt ausschließlich für die 
Kinder- und Jugendarbeit des 
GETV D´Hirschbergler zu gute.

Das Hirschbergler 

Kochbuch

Immobilien

Sabine Anhalt

Immobilien  
Sabine Anhalt 
Anger 15 
83666 Waakirchen

Telefon: 

08021 507 40 44

Mobil: 

0176 133 28 422 

E-Mail: 

immobilien@sabine-anhalt.de

Immobilien Sabine Anhalt 
steht für professionelle  
Vermittlung hochwertiger  
Objekte in den besten Lagen  
Münchens sowie im beliebten 
Münchner Speckmantel und  
in den naheliegenden Alpen- 
regionen. 

Wir vermitteln nicht nur Objekte,  
sondern vor allem Werte.

Achtung:  
Die erfolgreiche  
Vermittlung von  
Kaufobjekten 
wird bei uns 
belohnt.
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Adventszauber am Tegernsee

Alpenländisch. Genussvoll. Romantisch. So 
präsentiert sich die Adventszeit am Tegern-
see. Die Adventsmärkte rund um den See 
erwarten an allen vier Adventswochenenden 
zahlreiche Besucher. 
Die Märkte in Bad Wiessee, Rottach-Egern 
und Tegernsee sind an allen Adventswo-
chenenden von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
Pendelschiffe bringen die Gäste von Markt 
zu Markt. Auf den traditionellen Advents-
märkten erwarten die Gäste in gemütlicher 
Atmosphäre Schmankerl aus der Region, 
Kunsthandwerk und ein erlebnisreiches 
Programm. Vereine, Gewerbetreibende und 
Kunsthandwerker präsentieren sich mit ih-
ren Ständen direkt am See, was den beson-
deren Zauber der Märkte ausmacht. Alle De-
tails dazu auf www.tegernsee.com/advent. 

Mit dem Pendelschiff von Markt zu Markt
Gäste fahren mit dem Pendelschiff-Ticket be-
quem von Markt zu Markt und genießen den 
Ausblick auf die stimmungsvoll erleuchtete 
Kulisse. Das Ticket berechtigt am jeweiligen 
Tag auch zur Fahrt mit den Bus-Ringlinien A 
und B (9559) rund um den Tegernsee sowie mit 
dem Pendelbus. Die Tickets sind ausschließlich 
auf den drei Adventsmärkten am Stand der Ur-
laubsregion „DER TEGERNSEE“ erhältlich. 
Zum Schlossmarkt Tegernsee wird vom Schiff 
nur der Steg am Rathaus angefahren. 

Adventliche Seerundfahrt
An zwei Adventssonntagen haben Besucher 
die Gelegenheit, einen Blick vom See aus 
auf die hell erleuchteten Orte zu genießen 
– auf einer Adventsrundfahrt mit Musi und 
Gschicht‘n. Die Rundfahrt samt musikali-
scher Untermalung und Lesung einer Hei-
matführerin dauert etwa 45 Minuten.
Teilnehmer erhalten einen Tegernseer Pro-
bierpunsch samt Haferl, abzuholen von 
12.30 bis 13 Uhr am Stand der Urlaubsregi-
on „DER TEGERNSEE“ auf dem Advents-
markt Bad Wiessee.
Termine: 07. / 14.12.2019, 13 Uhr ab Steg 
Ortsmitte Bad Wiessee

Romantische Pferdekutschfahrt 
an den Adventssonntagen
Am Adventsmarkt im Kurpark Rottach-Egern 
funkeln die ersten Lichter, wenn die Besucher 
zu dieser stimmungsvollen Pferdekutschfahrt 
unter kuscheligen Decken durch die roman-
tische Winterlandschaft aufbrechen. Zuerst 
geht es durch die weihnachtlich geschmückte 
Seestraße, dann weiter durch die zauberhafte 
Gegend rund um Rottach-Egern. Nach un-
gefähr anderthalbstündiger Fahrt erfolgt die 
Rückkehr zum Adventsmarkt, der inzwischen 
im schönsten Lichterglanz erstrahlt. Termine: 
an allen Adventssonntagen, 16 Uhr am Kur-
park Rottach-Egern.

Adventsführungen 
der Tegernseer Heimatführer
Zum Advent gehören besinnliche Geschich-
ten, die auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
Und welcher Ort würde besser passen, als 
das an Sagen und Geschichten reiche Te-
gernsee? Immerhin hat der bekannteste 
bayerische Heimatschriftsteller, Ludwig 
Thoma, hier seine „Heilige Nacht“ fertig-
geschrieben und Karl Stieler das „Winter-
idyll“ auf Bairisch gedichtet. Die Tegernseer 
Schlosskirche, die malerische Rosenstraße, 
der Lärchenwald und das Stieler-Haus, wo 
ein kleiner Imbiss eingenommen wird, sind 
die markanten Orte dieser unterhaltsamen 
adventlichen Führung. Termine: an allen 
Adventssamstage von 11 bis 14 Uhr, Treff-
punkt Tourist-Information Tegernsee.

Gemütliche Einkaufstour 
vor winterlicher Alpenkulisse 
In der historischen Rosenstraße in Tegern-
see laden kleine Geschäfte zum Stöbern nach 
handgemachten Unikaten ein. Die glitzernden 
Schaufenster der Boutiquen in der Rottacher 
Seestraße verlocken ebenso wie die Geschäf-
te rund um den Lindenplatz in Bad Wiessee. 
Galerien laden in allen drei Orten zum Kauf 
von Kunstwerken ein. Wer sich oder seinen 
Liebsten ein Original-Erinnerungsstück vom 
Tegernsee mitbringen möchte, wird auch in 
den Hütten der Tegernseer Tal Tourismus 
GmbH fündig – hier gibt es alles vom Kaffee-
haferl bis zum Tegernseer Duft.

Sonder-Öffnungszeiten des Einzelhandels 
an den Adventssamstagen:
Stadt Tegernsee bis 13 Uhr
Bad Wiessee bis 16 Uhr 
(Bereich um den Lindenplatz)
Rottach-Egern bis 18 Uhr

»Gut und sicher leben im Alter«
Betreutes Wohnen in großzügigen Appartements,

alle mit Süd-Balkon.

Stationäre Pflege – Ambulanter Pflegedienst

Kurzzeitpflege – Urlaubspflege.

Außerdem:
Einzigartiges Pflegekonzept durch unser geschultes Fachpersonal
mit gelebter, warmer, menschlicher, ganzheitlicher Betreuung.

Anerkannte stationäre Pflegeeinrichtung,
dadurch Kostenbeteiligung der Pflegekassen.

Gräfin-Schlippenbach-Weg 15 und 16
83708 Kreuth / Tegernsee

Telefon 0 80 29 / 80 • Fax 0 80 29 / 88 11
www.villa-bruneck.de • E-Mail: info@villa-bruneck.de
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Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
täglich
09:30 Uhr Malen auf Papier oder Leinwand Atelier Jutta Stumböck, Auerstraße 28 

Gästen und Einheimischen wird malen mit praktischen Tipps angeboten, täglich außer an Sonn-& 

Feiertagen, individuelle Terminvereinbarung und Information unter Tel. +49 8022 857858,  

Dauer ca. 1 1/2 - 2 Std. Preis: Von 13 € bis 15 €

montags
19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste und Einheimische Schützenhaus am Sportplatz, Hagngasse 

Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Erwachsene und Jugend-

liche ab 12 Jahren sind herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde. Preis: Von 5 € bis 7 €

dienstags
19:00 Uhr Skat Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 
Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind Herzlich 

Willkommen. Preis: Von 4 € bis 5 €

mittwochs
09:00 Uhr Spiel-Café Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4 

Das Spiel-Café ist ein wöchentlicher offener Treff vom Mütterzentrum des KiBu Miesbach. Mütter und 

Väter haben hier die Möglichkeit sich in gemütlicher Atmosphäre mit anderen Eltern auszutauschen und 

Kontakte zu knüpfen, während die Kinder erste Bekanntschaften mit Gleichaltrigen machen. Das Spiel-

Café findet wöchentlich außerhalb der Schulferien statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Preis: 1 €

  Volkshochschule im Tegernseer Tal e. V. Tegernsee, Max-Josef-Straße 13  
                   Tel.: 08022-1313. info@vhs-imtal.de 

❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖ 

Wenn die Menschen nur über das sprächen, was sie begreifen, dann 
würde es sehr still auf der Welt sein. (Albert Einstein) 

 

 

Veranstaltungen im Dezember 
 
 

Englisch-Stammtisch – mit Frau Omlin   Montag, 02.12.   
Rottach-Egern, Andrebar, Seestr. 43      19:00 Uhr  

          

Pilates am Dienstag –     10x Dienstag, 10.12   
Bad Wiesse, Hagngasse 49a        10:45 Uhr 

 

Der Stern von Bethlehem aus astronomischer Sicht,  Mittwoch, 16.12.  
Vortrag mit Prof. Dr. Becker       Gmund, Heimatmuseum   19:00 Uhr 
                

Italienisch für die Reise      8x Mittwoch,    08.01.   
Tegernsee , Reisbergerhof        18:30 Uhr 

 

Kochen: Ketogene Ernährung      Freitag,    10.01.      
Tegernsee, Reisbergerhof           17:30 Uhr 

 

*Gerne stellen wir Ihnen auch Gutscheine für unsere Kursangebote aus* 

 

Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Weihnachtszeit  

und für das 

kommende Jahr alles Gute 

❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖ 
 

 

spenglerei-kreitner@t-online.de
Internet : www.spenglerei-kreitner.de

Weihnachtszeit 
ist Wunschzeit
Und auch wir möchten Wünsche 
auf die Reise schicken.
Wir wünschen Euch etwas, was zu den 
wertvollsten Dingen im Leben gehört,

Wir wünschen Euch …Zeit…
Zeit zur Besinnung,
Zeit zum Glücklichsein,
Zeit zum Zufriedensein,
Zeit zum Staunen,
Zeit für eine Umarmung,
Zeit für ein Gespräch,
Zeit zum Danke sagen

Wir sagen Danke 
für das Vertrauen und

die gute Zusammenarbeit
Thomas, Luise und Sixtus Kreitner mit
Petra, Sigi, Toni, Markus, Flori, Andi, Max, Luggi, 
Marini, Rocco, Daniel, Marko, Timo und Maxi

✭
✭

✭
Spenglerei Kreitner Dezember.indd   1 11.11.19   12:03
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freitags
19:30 Uhr Zumba Zumba Training, Hagngasse 49a 

Jeder Kurs fühlt sich an wie eine Party! Mitmachen und Spaß haben Anmeldung und Fragen unter 0151 53185956 

samstags
12:45 Uhr Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47 

Unter der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte Landschaft. Wanderung 

findet nur bei einer ausreichenden Schneedecke statt. Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt. Dauer 

ca. 2 - 3 Std. Auskunft und Anmeldung direkt bei Familie Ostler. Preis: 25 €

Veranstaltungen in Bad Wiessee im Dezember
Sonntag 01.12.2019
14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee Seepromenade, 

Regionale Aussteller laden zum Schauen, Staunen und Probieren ein. Sinnliche Weihnachtsstimmung 

mit Musik und dem Duft voller Leckereien an der Seepromenade. Besondere Attraktionen sind die 

Tegernseer Alphornbläser, der Eisschnitzer Christian Staber, sowie die Perchten

18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22 

Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine

Samstag 07.12.2019
13:00 Uhr Adventsrundfahrt mit Musi und Gschicht‘n Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, 

Eine Schifffahrt mit musikalischer Untermalung und Lesung eines Tegernseer Heimatführers. Zu der 

adventlichen Stimmung können Sie gerne noch unseren Tegernseer Punsch genießen, da ein 0,1 l Pro-

bierpunsch mit Haferl inklusive ist (erhältlich am Stand der Tegernseer Tal Tourismus in Bad Wiessee). 

Preis: Von 8,7 € bis 18,3 €

14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee Seepromenade, 

Regionale Aussteller laden zum Schauen, Staunen und Probieren ein. Sinnliche Weihnachtsstimmung 

mit Musik und dem Duft voller Leckereien an der Seepromenade. Besondere Attraktionen sind die 

Tegernseer Alphornbläser, der Eisschnitzer Christian Staber, sowie die Perchten

18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22 

Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine

Sonntag 08.12.2019
14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee Seepromenade 

Regionale Aussteller laden zum Schauen, Staunen und Probieren ein. Sinnliche Weihnachtsstimmung 

mit Musik und dem Duft voller Leckereien an der Seepromenade. Besondere Attraktionen sind die 

Tegernseer Alphornbläser, der Eisschnitzer Christian Staber, sowie die Perchten

20:00 Uhr Sabine Sauer - Altbayerische Weihnacht Winner‘s Lounge im Casino Bad Wiessee, Winner 1 

Weihnachten mit Sabine Sauer & Freunden Bei original bayerischer Musik und einer stimmungsvollen 

Auswahl weihnachtlicher Texte – mal heiter, mal besinnlich – stellt sich eine wohlige Vorfreude auf das 

Fest ein. Die charmante und beliebte BR-Fernseh-Moderatorin Sabine Sauer liest Geschichten zur Ad-

ventszeit aus dem alpenländischen Raum sowie ausgewählte internationale Weihnachtsgeschichten. Für die 

musikalische Untermalung sorgen original-bayerische Volksmusikgruppen. Eintritt inkl. freier Eintritt in 

die Spielsäle, 4 € VIP-Jetons, Demo-Spiel im Roulette mit einem Glas Prosecco. Preis: Von 17 € bis 34 €

Montag 09.12.2019
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22 

Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine

Lions Club Weihnachtskarten helfen -
helfen auch Sie mit!

ERHÄLTLICH AN ALLEN
BEKANNTEN VERKAUFSSTELLEN

UND BEI DER

08022-24815

WIR BEDRUCKEN IHNEN DIE KARTEN GERNE NACH IHREN WÜNCHEN.
Infos unter: www.stindl-druck.de

ab 100 Stück
€ 2,00

Karte mit Kuvert
€ 2,50
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Samstag 14.12.2019
13:00 Uhr Adventsrundfahrt mit Musi und Gschicht‘n Seepromenade Ortsmitte am Pavillon 

Eine Schifffahrt mit musikalischer Untermalung und Lesung eines Tegernseer Heimatführers. Zu der 

adventlichen Stimmung können Sie gerne noch unseren Tegernseer Punsch genießen, da ein 0,1 l Pro-

bierpunsch mit Haferl inklusive ist (erhältlich am Stand der Tegernseer Tal Tourismus in Bad Wiessee). 

Preis: Von 8,7 € bis 18,3 €

14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee Seepromenade, 

Regionale Aussteller laden zum Schauen, Staunen und Probieren ein. Sinnliche Weihnachtsstimmung 

mit Musik und dem Duft voller Leckereien an der Seepromenade. Besondere Attraktionen sind die 

Tegernseer Alphornbläser, der Eisschnitzer Christian Staber, sowie die Perchten

Sonntag 15.12.2019
14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee Seepromenade, 

Regionale Aussteller laden zum Schauen, Staunen und Probieren ein. Sinnliche Weihnachtsstimmung 

mit Musik und dem Duft voller Leckereien an der Seepromenade. Besondere Attraktionen sind die 

Tegernseer Alphornbläser, der Eisschnitzer Christian Staber, sowie die Perchten

Donnerstag 19.12.2019
18:00 Uhr Schmerzbehandlung mit TCM (Traditionelle Chinesische Medizin) Privatklinik Jäger-

winkel, Jägerstraße 29, Getreu den Grundsätzen dieser Medizintradition, beginnt jede TCM-Behand-

lung immer mit einer äußerst umfangreichen Anamnese. Dr. Bucar erklärt die Vorgehensweisen und 

Diagnostik, auf deren Grundlage die weitere Behandlung entschieden wird. Sie erläutert die häufigsten 

Behandlungsgebiete, wie Rückenschmerzen, Gelenkschmerzen, Chronische Müdigkeit, Depressionen, 

Antriebslosigkeit oder genereller Energiemangel. Frau Dr. Bucar arbeitet mit Akupunktur, Mesotherapie 

und chinesische Phytotherapie. Dr. Martina Bucar ist Fachärztin für Allgemeinmedizin mit Schwer-

punkt TCM und Akupunktur.

Samstag 21.12.2019
14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee Seepromenade, 

Regionale Aussteller laden zum Schauen, Staunen und Probieren ein. Sinnliche Weihnachtsstimmung 

mit Musik und dem Duft voller Leckereien an der Seepromenade. Besondere Attraktionen sind die 

Tegernseer Alphornbläser, der Eisschnitzer Christian Staber, sowie die Perchten

Sonntag 22.12.2019
14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee Seepromenade 

Regionale Aussteller laden zum Schauen, Staunen und Probieren ein. Sinnliche Weihnachtsstimmung 

mit Musik und dem Duft voller Leckereien an der Seepromenade. Besondere Attraktionen sind die 

Tegernseer Alphornbläser, der Eisschnitzer Christian Staber, sowie die Perchten

Donnerstag 26.12.2019
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22 

Genießen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine

20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater „s‘Klinglputzn“ ... oder s‘Malheur mit der Obrigkeit Hotel 

Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, In einem kleinen, verschlafenen Städtchen treffen nachts zufällig drei 

Geister zusammen: Einer befindet sich auf der Durchreise, der andere will seinen Urlaub beginnen und 

der dritte muss sich hier einfinden, um seine neue Order in Empfang zu nehmen. Da sie sich jedoch un-

beobachtet fühlen, kommen sie auf allerlei dumme Gedanken und treiben aus Übermut geradezu „zau-

berhafte Albernheiten“. Fast wäre es Spaß ohne Ende, wären da nicht die vermaledeiten Obrigkeiten... 

Von und mit Andreas Kern, Flo Rian Bauer, Horst Nebauer, Hanno Sollacher, Ricki Seifert, Barbara 

Kutzer, Felix Holzapfel, Christina Kern u.a. Preis: Von 18 € bis 19 €

Freitag 27.12.2019
10:00 Uhr Pferdeschlittenfahrt mit Weißwurstfrühstück Treffpunkt: Tourist-Information am 

Lindenplatz, Lindenplatz 6, Pferdekutschfahrt über die Prinzenruhe und an der Seepromenade entlang 

zum Pavillon am See mit musikalischer Umrahmung. Treffpunkt/Start an der Tourist-Information Bad 

Wiessee.  Anmeldung in der Tourist Information Bad Wiessee bis 2 Tage vor der Fahrt. Rückweg in die 

Ortsmitte zu Fuß.  Preis: 24 €

Sonntag 29.12.2019
12:45 Uhr Langlaufkurs Skating Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47 

Der Langlaufkurs Skating findet nur bei ausreichender Schneelage und gespurten Loipen statt. Der Kurs 

dauert ca. 2-3 Stunden und findet ab einer Mindestteilnehmerzahl von 3 Personen statt. Anmeldung, 

Infos und Treffpunkt direkt bei der Pension Ostler in Bad Wiessee. Preis: 35 €

Dienstag 31.12.2019
11:00 Uhr Traditionelles Silvestergrillen mit Blasmusik auf der Weinbauerbühne Weinbauer, 

Hirschbergstr. 22, Bereits zum 10 Mal treffen sich Jung und Alt zu gemeinsamen Umtrunk bei stim-

mungsvoller Musik.

19:00 Uhr ‚‘Dinner für O(a)ne‘‘ - Humorvolles bayerisches Krimidinner Hotel Gasthof Zur Post, 

Lindenplatz 7, Dinner für O(a)ne - Wer ermordete Herzogin Sophies Ehemann? Ziemlich frei nach 

den Memoiren von George Anson (* 1769, † 4. November 1849 in Chelsea) Story & Idee: Theater. 

Bayern - Peter Fischer 3 Schauspieler und 13 Rollen sehen Sie in diesem Krimi zum mit raten. Der Gast 

wird zum Kriminalbeamten und kann sich während seiner Dienstzeit auch noch über ein Extraklasse 

4 Gänge Menü freuen. Die Geschichte: Willkommen im Jahr 2028 auf Schloss zu Hochmuth bei Köln 

in Niederbayern. Wir feiern den 70sten Geburtstag der verwitweten Herzogin Sophie. Die vier besten 

Freunde der Herzogin sind bereits alle verstorben. Seit über 10 Jahren übernimmt ihr Butler deren 

Rollen am Dinner Tisch. Aber warum ist Herzogin Sophie eigentlich Witwe? Ihr Ehemann Albert von 

Hochmuth wurde vor 30 Jahren, am 08.08.1998 auf brutale Weise ermordet. Vielleicht war es sogar 

einer der vertrauten Geburtstagsgäste von Herzogin Sophie oder doch ein Bewohner des Dorfes Köln 

i.B. Der Geist des alten Butlers Watson, bringt die Gäste in das Jahr 1998. Ermitteln Sie mit uns, wer 

damals diesen Mord begangen hat. Eintrittskarten: www.Theater.Bayern / info@krimidinnerzeit.de / 

Hotline 0178-1399933 oder im Gasthof Zur Post, Tel. 08022-86060 und info@hotel-zur-post-bad-wies-

see.de Preis: 99,4 €

Für die Veranstaltungen im Tegernseer Tal im Monat Dezember gibt es den 
monatlichen Veranstaltungskalender der TTT, der in allen Tourist-
Informationen gratis erhältlich ist.

Roswitha Leichmann
F R I S E U R E

Nagelstudio – Herrenstyling – Hochzeitsspeciale

Wir arbeiten mit den 
hochwertigen Naturprodukten 
der italienischen Marke 

Roswit ha Leichmann
Jägerstr. 26 · 83707 Bad Wiessee · Tel. 08022-8019 

Medical Park St. Hubertus · Tel. 08022-843577
www.roswithaleichmannfriseure.de
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Die Diakonie Tagespflege 
– ein große Bereicherung für Bad Wiessee

Im vergangenen Monat hat die Diako-
nie in Bad Wiessee ihre Pforten geöff-
net und damit den Grundstein für ein 
Tagespflegeangebot gesetzt, welches ein-
malig ist im gesamten Landkreis Miesbach. 
Unter dem Motto: Ihr Zuhause für den Tag 
bietet die Diakonie Tagespflege Hiltl auf über 
400 Quadratmetern im Neubau an der Wall-
bergstraße 3 ein kompetentes und gleicherma-
ßen liebevolles Konzept zur Betreuung pfle-
gebedürftiger oder gebrechlicher Menschen. 
Lichtdurchflutete Räume, eine hochwertige 
und gemütliche Einrichtung im Alpenstil so-
wie ein vielfältiges Service-Angebot sorgen 
dafür, dass sich sowohl die Betreuer als auch 
vor allem deren Gäste rundum wohlfühlen, 
wenn sie gemeinsam den Tag verbringen. 
Dass es zu dieser neuen segensreichen Ein-
richtung kommen konnte, hat viele Gründe. 
Allen voran erinnert Diakonie Verwaltungslei-
terin Monika Klöcker an Hedwig Hiltl, die im 
Tegernseer Tal lebte und in ihrem Testament 
festlegen ließ, dass ihr Erbe sozialen Zwecken 
zukommen sollte. In Erinnerung an sie trägt 
die Tagespflege auch den Namen Hiltl. Aber 
auch den Bauherren Hermann und Dominik 
Scharl sei zu danken, da sie bei der Idee und 
Umsetzung mitmachten, indem sie die Dia-
konie in ihrem neuen Gebäude beheimateten. 
Gedacht ist die Tagespflege für all die, die 
ihren Alltag daheim nicht mehr alleine bewäl-
tigen können oder wollen. Selbstverständlich 

steht die Diakonie, allen voran Pflegedienst-
leiterin Andrea Würtz, aber nicht nur mit Tat, 
sondern auch mit Rat zur Seite. Rechte und 
Möglichkeiten gebrechlicher oder erkrankter 
Menschen und deren Angehöriger – auf die-
sem Gebiet gibt es nicht selten Informationsbe-
darf. Wenn es beispielsweise um die Tagespfle-
ge in der neuen Einrichtung geht, so beteiligt 
sich die Pflegekasse – abhängig von der Ein-
stufung des Pflegegrades – kostenmäßig. 
Derzeit besuchen 16 Gäste die Diakonie Ta-
gespflege. Im Laufe der kommenden Mo-
nate wird es aber sicherlich eine 100-pro-
zentige Auslastung geben, wenn dann 
bis zu 24 Gäste täglich betreut werden.  
Morgens ab 8:30 Uhr können die Gäste kom-
men, nachmittags bis 17:00 Uhr kehren diese 
wieder zurück zu sich nach Hause. Mit Früh-
stück, Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen 
werden die Gäste verköstigt. Dazwischen gibt 
es ein vielseitiges Angebot zur Beschäftigung, 
Ruhezeiten und viel liebevolle Betreuung, die 
durch den Tag hindurchführt und am Ende ein 
gutes Gefühl bei allen Beteiligten hinterlässt.

  

 
Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581 
Tagesgruppe für Demenzpatienten: Di. bis Fr. von 9 bis 16:30 Uhr 
Kleiderstube „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr  
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr 
Bücherkeller: Mo.-Fr. 8 bis14 Uhr. 

  Unsere Veranstaltungen -  alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen! 
Diakonie-Stammtisch „Club 50plus“ – Faszination des dritten Lebensabschnitts 
Treffen mit netten Menschen, anregende Diskussionen, gemeinsame Aktivitäten 
Dienstag, 03.12.2019 um 18:30 Uhr in der Tagespflege Hiltl, Wallbergstr. 3, Bad Wiessee 
Jeder trägt etwas zum Weihnachtsmenü bei! 

 
Seniorennachmittag Gmund 
Dienstag, 10.12.2019, 14.30 – 16.30 Uhr 
Heilige Nacht  (von Ludwig Thoma) 
Lesung von Dr. Schwarzfischer  
mit musikalischer Umrahmung 
Gemeinsamer Nachmittag der kath. Pfarr-
gemeinde, der evang.  Kirchengemeinde 
und des Diakonievereins 
Im Katholischen Pfarrsaal, Kirchenweg 8, 
Gmund 

Seniorennachmittag Bad Wiessee 
Freitag, 13.12.2019, 15.00 – 17.00 Uhr 
Ökumenische Adventsfeier 
Pfarrer Voß und Team  
Im „Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee,  
Kirchenweg 4 

 

 
Die Diakonie Tegernseer Tal e.V. dankt allen 

Spendern, Unterstützern, Gönnern und Ehrenamtlichen Helfern 
für das Miteinander im Jahr 2019! 

 
 
Ø Allen Spendern der Gmunder Tafel für Lebensmittel und finanzielle Unterstützung. 
Ø Den Ehrenamtlichen Helfern in der Gmunder Tafel, ohne die keine Lebensmittelvertei-

lung möglich wäre.  
Ø Für Spenden an unser kleines Sozialkaufhaus „Ringelsocke“ in Form von Kleidern oder 

auch Geldspenden für die bevorstehe Erweiterung der Räume. 
Ø Den vielen kleinen und großen finanziellen Unterstützern, die unser diakonisches Wirken 

ermöglichen. 
Ø Den Handwerkern, die uns geholfen haben, noch im Jahr 2019 Gäste in unserer neuen 

Tagespflege in Bad Wiessee aufnehmen zu können. 
Ø Den fleißigen Kuchenspendern für die Seniorennachmittage, besonders der Konditorei 

Wagner und der Seniorenbeauftragten der Gemeinde Gmund. 
Ø Den Spendern unserer Weihnachtsblumen, besonders der Gärtnerei Gaugenrieder. 
Ø Unseren Mitgliedern für Ihre Unterstützung und Treue. 
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Ø Den Spendern unserer Weihnachtsblumen, besonders der Gärtnerei Gaugenrieder. 
Ø Unseren Mitgliedern für Ihre Unterstützung und Treue. 
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Leistungsbericht der BRK-Bereitschaft Bad Wiessee

In dem nun zu Ende gehenden Jahr dürfen 
wir, neben einem kleinen Rückblick, sechs 
neue Sanitäter bei uns in der Bereitschaft be-
grüßen.
Anfang November durfte unser Bereit-
schaftsleiter zu sage und schreibe sieben be-
standenen Prüfungen gratulieren. Sechs Mit-
glieder besuchten seit Anfang September den 
Grundlehrgang Sanitätsdienst, haben diesen 
im November mit Bravour bestanden und 
dürfen sich nun Sanitäter nennen. Ebenfalls 
hat sich ein Mitglied unserer Bereitschaft als 
Erste-Hilfe-Ausbilder qualifiziert und hier-
für eine Prüfung erfolgreich abgelegt.
Schon über das ganze Jahr haben unsere 
Mitglieder diverse Aus- und Fortbildungen 
besucht. Unter anderem die Grundlehrgänge 
Betreuungsdienst, Information und Kommu-
nikation sowie viele weitere Lehrgänge, die 
hier nicht abschließend aufgezählt werden. 
Aktuell besuchen zwei unserer Helfer den 
Grundlehrgang zum Rettungssanitäter und 
werden nach Beendigung des theoretischen 
Teils im Anschluss Ihr Praktikum im Kran-
kenhaus sowie auf dem Rettungswagen ab-
solvieren.
Das vergangene Jahr war neben vielen Sani-
tätswachdiensten, bis dato 35, bei diversen 
Veranstaltungen (Seefeste, Gaufest, Sport-
veranstaltungen etc.) insbesondere geprägt 
durch viele Einsätze unserer Schnell-Ein-
satz-Gruppen. Hierbei leisteten wir unter 
anderem mit unserem Rettungswagen 89 
Einsätze (Stand 04.11.2019). Der Schwer-
punkt bildete hier die Spitzenlastabdeckung 

für den Rettungsdienst, wenn dieser bei an-
deren Einsätzen gebunden ist. Mit unserem 
Gerätewagen Sanitätsdienst waren es bis 
dato neun Einsätze und mit dem Einsatzleit-
wagen 19 Einsätze (Stand 04.11.2019). Bei 
all diesen Zahlen sind die elf Tage Einsatz 
mit hunderten Einsatzstunden während der 
Schneekatastrophe Anfang Januar noch hin-
zu zu rechnen.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei al-
len Freunden und Gönnern der BRK-Bereit-
schaft Bad Wiessee bedanken und wünschen 
eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit!

Anstehende Termine:
Bereitschaftsabend, Do. 23.01. 19:30 Uhr, 
Rettungszentrum
Jahreshauptversammlung, Fr. 31.01. 19:30 
Uhr, Hotel zur Post
Bereitschaftsabend, Do. 13.02. 19:30 Uhr, 
Rettungszentrum
Bereitschaftsabend, Do. 19.03. 19:30 Uhr, 
Rettungszentrum

Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal 

 

Leo-Slezak-Str. 8• 83700 Rottach-Egern • Tel.: 08022/24949 

Gefördert von:  
 Gemeinde 

        Rottach-Egern 

Entdecken Sie unsere Angebote… 
… denn es gibt hier für jeden etwas zu finden und zu tun, z.B. 

• Ein offener Treff, um in Gemeinschaft Zeit zu verbringen, Interessen zu leben, Erfahrun-
gen auszutauschen und Neues zu entdecken 

• Kochen, gemeinsam Mittagessen oder Frühstücken in Gesellschaft 
• Generationenspezifische sowie generationenübergreifende Angebote 
• Angebote in den Bereichen Gesundheit, Bewegung, Bildung, Kultur und Kreativität 
• Die Möglichkeit, sich entsprechend seiner Interessen ehrenamtlich zu engagieren 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mein Name ist Sylvia Vogel. Seit dem 03.06.2019 arbeite ich als Fachdienstleitung vom SPDI im Caritas 
Zentrum Miesbach, dazu gehört auch das Mehrgenerationenhaus in Rottach - Egern. 

Ich habe in Bamberg Sozialpädagogik studiert und 2013 in Nürnberg berufsbegleitend den Master in 
Sozialmanagement absolviert. Aufgewachsen bin ich in Chemnitz und das Studium hat mich in 
das schöne Franken geholt, wo ich die letzten 20 Jahre gelebt habe. Ich bin schon immer gerne in den 
Süden von Bayern gefahren, da ich meine Freizeit gerne in den Bergen verbringe. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und bedanke mich für den herzlichen Empfang. 

 

 
 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest            
und einen guten Start ins neue Jahr! 

Vom 23.12.2019 bis einschl. 06.01.2020 haben wir geschlossen. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an das Caritas-Zentrum Miesbach, Fachdienst         

Psychische Gesundheit unter der Telefon-Nummer 08025/280630. 
Wir freuen uns, Sie ab Dienstag, den 07.01.2020 wieder begrüßen zu dürfen. 

 

30.12.
16:00–20:00 Uhr
Mo
WAAKIRCHEN
Pfarrsaal
Glückaufstr. 7-11

80
28

-1
42

17
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Kreuther Leonhardifahrt 
mit Bad Wiesseer Schalkfrauen

Wie jedes Jahr, so beteiligten sich auch heu-
er wieder zwölf Schalkfrauen aus Bad Wies-
see an der ältesten, urkundlich erwähnten 
Leonhardifahrt in Kreuth. Nach einem fest-
lichen, aber auch humorigen Gottesdienst 
und der dreimaligen Umfahrt, bei der Ross 
und Reiter samt Mitfahrern abwechselnd mit 
Weihwasser, Weihrauch und einer Reliquie 
des Hl. Leonhard gesegnet wurden, ging ś 

zum gemütlichen Teil in den Leonhardstoa-
na Hof. Zum Abschluss der Fahrt machten 
wir noch ein Gruppenfoto, bei dem sich der 
amtierende Holzkirchner Bürgermeister und 
Landratskandidat, Olaf von Löwis, ins Bild 
schmuggelte. Das Kuriose an dem Bild ist, 
der amtierende Landrat Wolfgang Rzehak 
war der Fotograf unseres Gruppenfotos.

Zwei Urkunden aus Nepal über Umwege 
durch Europa nach Bad Wiessee

Einen langen Umweg, von Nepal durch ganz 
Europa, hatten die beiden Dankurkunden 
hinter sich, bevor sie beim Tegernseer Berg-
film-Festival ihr Ziel erreichten. Beim Fest-
abend zum 100. Geburtstag von Sir Edmund 
Hillary im vollbesetzten Barocksaal des 
Tegernseer Schlosses, konnten letztendlich 
Ingrid Versen zusammen mit Manfred Häupl 
die Dokumente entgegennehmen. Mit jeweils 
30.000 Euro aus Spendengeldern hatten die 
beiden Akteure den Aufbau des erdbebensi-
cheren Gemeindesaals in Monjo (ca. 2.800 m 
hoch) finanziert. In Katastrophenfällen, wie 
den Erdbeben in 2015, können hier auch 200 
Menschen rettenden Unterschlupf finden.

Eltern und Kinder

Von St. Martin bis Weihnachten
Der 11.11. läutet nicht nur den Fasching ein; 
bei den Kindern ist es der Tag des Teilens 
und des Lichtes – St. Martin! Im Vorfeld 
wurden im Kath. Kindergarten Maria Him-
melfahrt Laternen gebastelt, im Kreis sprach 
man über das Teilen – was kann man alles 
teilen? Spielsachen, Süßigkeiten, Gefühle, 
Licht..... Mit Bilderbüchern, Geschichten, 
Gebasteltem und Liedern wurde das Thema 
vertieft. Höhepunkt war dann der St. Mar-
tinsumzug mit den selbst gemachten Later-
nen, einem Gottesdienst in der Kirche Maria 
Himmelfahrt bei dem die Krippenspielkin-
der die Martinslegende darstellten. Beim 
Verlassen der Kirche teilte der Elternbeirat 
die Martinssonnen an alle Kinder aus.
Zu diesem Thema beteiligt sich der Kinder-
garten schon seit einigen Jahren an der Ak-
tion „Geschenke mit Herz“, unterstützt von 
Humedica. Die gesammelten Geschenke 
wurden Ende November abgeholt und wer-
den um Weihnachten in den ärmeren Gegen-
den in Süd – Ost Europa an Kinder verteilt.
Mit St. Martin beginnt die heimelige Zeit!
Zum 1. Advent wurde wieder die große 
Krippe im Eingangsbereich aufgestellt, ein 

großer Adventskranz empfängt die Kinder 
und auch in den Gruppen wurde weihnacht-
lich dekoriert. Auch hier begleiten uns Weih-
nachtslieder, Geschichten von St. Nikolaus 
und Weihnachtsengeln, es werden mit Gold-
folie Sterne gebastelt und die Kinder mit der 
Weihnachtsgeschichte auf ś Christkind vor-
bereitet.
Zum Abschluss der Adventszeit und als 
Weihnachtsgeschenk für die Kinder fahren 
wir am letzten Tag vor den wohlverdienten 
Weihnachtsferien ins Marionettentheater 
nach Bad Tölz – das hat bei uns schon Tra-
dition.

Uschi Fischbacher für das Kiga Team

E-Werk, Tegernsee sponsert Warnwesten 
für Bad Wiesseer Erstklässler

Damit die Schülerinnen und Schüler der 1. 
Klasse auch in der dunklen Jahreszeit sicher 
und vor allem sichtbar im Straßenverkehr 
unterwegs sind, ist das E-Werk Tegernsee 
gerne spontan eingesprungen, als die Ge-
schäftsführung erfahren hat, dass der bis-
herige Sponsor der Warnwesten für die 
ABC-Schützen in diesem Jahr nicht mehr 
zur Verfügung stand.
So durften sich in Bad Wiessee 24 Kinder 
über das unerwartete Geschenk freuen und 
werden künftig auf ihrem Schulweg nicht 
mehr zu übersehen sein.

v.lks. Thomas von Miller (Kassenprüfer), 
Martina Kirchleitner (Schriftführerin), Dr. 
med. Klaus Fresenius (ärztlicher Berater), 
Ingrid Versen (1. Stiftungsvorsitzende) und 
Stellvertreter Manfred Häupl (HAUSER Ex-
kursionen München). Foto: Stiftung
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ten im Slalom für Damen und Herren.  
Wir wünschen uns einen schneereichen, 
kalten Winter und für alle, die sich am Son-
nenbichl sportlich betätigen, einen erfolg-
reichen, verletzungs- und unfallfreien Ski-
winter. 

Verbunden mit den besten Wünschen für 
eine ruhige, besinnliche Weihnachtszeit und 
einem guten Jahreswechsel, freuen wir uns, 
viele von Euch bei Ausübung unserer schö-
nen Freizeitbeschäftigung am Sonnenbichl-
hang zu treffen.  

Toni Schwinghammer        

„Wegen des Sterbefalls unserer Kassenprü-
ferin Rosi Höß hatten wir die bereits ge-
buchte Nepal-Reise im Mai 2019 abgesagt, 
wo die offizielle Einweihung des 60.000 
Euro teuren Baus stattfand“, berichtete Ing-
rid Versen. Dass die Sherpas keine Mühen 
scheuten, um sich bei den beiden Initiato-
ren mit den handgefertigten Urkunden zu 
bedanken, rührt die Vorsitzende der Hilla-
ry-Stiftung Deutschland sehr. „Ich bedanke 
mich bei allen Spendern, die dieses Projekt 
möglich machten“, so Versen.
Den Bayern 2- Publikumspreis samt 1000 
Euro Preisgeld erhielt beim 17. Internationa-

len Bergfilm-Festival in Tegernsee der Film 
„The Ascent of Everest“ des italienischen 
Filmers Antonello Padovano. Es ist eine Art 
„Doku-Remake“ über die Erstbesteigung 
des Mount Everest durch Hillary und Ten-
zing 1953. Edmund Hillary selbst erzählte 
dabei persönlich von bislang unbekannten 
Details und gewährte so unerwartete und 
überraschende Einblicke. 
Das Publikum war fasziniert und beteiligte 
sich an der Vergabe zum „Preis der Herzen“  
mit 10.000 Stimmen.

(mm)

Sonnenbichl News Dezember 2019
In der Dezemberausgabe der Sonnenbichl-
news halten wir Rückblick auf Spätsommer 
und Herbst und wollen einen Vorausblick auf 
den bevorstehenden Winter wagen.  
Das Herbstfest am Sonnenbichl am letzen 
Sonntag im September war eine sehr ge-
lungenen Veranstaltung. Bei herrlichem 
Spätsommerwetter fanden sich durchgehend 
mehr als 200 Besucher am Skihang ein und 
feierten ein gemütliches  Fest. Auch für die 
zahlreich anwesenden Kinder, von Klein 
bis Groß, war einiges geboten. Ob Geschi-
cklichkeitsparcour, Hüpfburg oder Tombola, 
Langweile kam nicht auf. 
Mitte Oktober fand das traditionelle Herbst-
ramadama statt. Innerhalb weniger Stunden 
wurden von den zahlreich erschienenen Ver-
einsmitgliedern die notwendigen Arbeiten 
durchgeführt, um für den kommenden Win-
ter gerüstete zu sein. 
Den Fanclub unserer Vicky zog es Mitte 
Oktober nach Sölden. Wie jedes Jahr fand 

am Rettenbachferner der Weltcupauftakt im 
Riesenslalom statt. Leider konnte Vicky  ihr 
selbst gesetztes Ziel nicht wie gewünscht er-
reichen. Am Ende lag sie auf dem 13. Platz. 
So wie von ihr selbst geäußert, kam sie vor 
allem im Steilhang nicht richtig ins Fahren. 
Ihr fehlte der Rhythmus. Trotz alledem zähl-
te sie in Teilabschnitten zu den Schnellsten.  
Marlene Schmotz aus Fischbachau, welche 
zu unserer großen Freude für den Weltcup-
auftakt nominiert worden war, erreichte den 
zweiten Durchgang leider nicht.
Am Sonnenbichl ist für den kommenden 
Winter alles gerichtet. Alle Vorbereitungs-
arbeiten sind durchgeführt. Sollten entspre-
chend kalte Temparaturen vorherrschen, ist 
es ab diesem Winter möglich, bereits ab 6. 
November die Beschneiungsanlage in Be-
trieb zu nehmen.
Vorankündigen möchten wir bereits jetzt 
schon, die am 3. und 4. Januar 2020 stattfin-
denden int. Deutschen Jugendmeisterschaf-

Planung und Ausführung von Garten-
und Teichanlagen • Gartenbetreuung

Axel Riecke
Sakererweg 10 · 83703 Gmund
Tel.  0 80 22/72 18 · Fax 7 56 16
www.galabau-riecke.de
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton im Pfarrverband Gmund – Bad Wiessee
St. Antonius-Straße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 

maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, pv-gmund-badwiessee@ebmuc.de, 

www.Kath-KircheBadWiessee.de

Seelsorgebereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle, 

wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Termine der katholischen Kirche
Datum	 Uhrzeit	 Ort/Veranstaltung 
30.11./01.12.	Nach den Gottesdiensten an diesem Wochenende besteht die Möglichkeit,  

		  die Adventskränze segnen zu lassen 

30.11.19	 16.00 Uhr	 St. Anton - Kinderkirchenzeit zum 1. Advent  

01.12.19	 19.00 Uhr	 St. Ägidius - Taizé-Andacht mit dem jungen Chor Hakuna Matata 

05.12.19	 19.00 Uhr	 St. Anton - Engelamt 

06.12.19		  Krankenkommunion 

06.12.19	 19.30 Uhr	 Maria Himmelfahrt - Alpenländisches Adventssingen 

12.12.19	 19.00 Uhr	 St. Anton - Engelamt 

13.12.19	 15.00 Uhr	 evang. Gemeindehaus - Ökumenischer Adventsnachmittag  

		  - Adventfeier des Altenclubs und Frauenkreises 

15.12.19	 19.00 Uhr	 St. Ägidius - Andacht zum Friedenslicht mit dem jungen Chor „Hakuna  

		  Matata“ (bitte eine Laterne mitbringen, damit das Friedenslicht aus  

		  Betlehem mit nach Hause genommen werden kann) 

18.12.19	 09.00 Uhr	 Bürgerstüberl - Gottesdienst der Frauen mit anschließendem Frühstück 

19.12.19	 19.00 Uhr	 St. Anton - Engelamt 

21.12.19	 17.45 Uhr	 St. Anton - Bußgottesdienst im Advent - die Vorabendmesse am Samstag  

		  wird als Bußgottesdienst gefeiert, anschl. besteht Beichtgelegenheit 

22.12.19	 19.00 Uhr	 St. Anton - Taizé-Andacht mit dem jungen Chor „Hakuna Matata“ 

24.12.19	 16.30 Uhr	 St. Anton - Kinderchristmette  

		  - Weihnachtsgeschichte, Lieder, Gebete, „lebendes“Jesukind 

24.12.19	 17.00 Uhr	 Maria Himmelfahrt - Heilig-Abend-Gottesdienst 

24.12.19	 22.30 Uhr	 Maria Himmelfahrt - Vormette  

		  - Feierliche Einstimmung mit besinnlichen Texten und bayerischer Volksmusik 

24.12.19	 23.00 Uhr	 Maria Himmelfahrt - Christmette 

25.12.19	 10.30 Uhr	 St. Anton - Festgottesdienst mit Bläsermusik 

26.12.19	 10.30 Uhr	 St. Anton - Heilige Messe, musikalisch gestaltet durch den Kirchenchor 

26.12.19	 18.00 Uhr	 Strandbad Hubertus - Wiesseer Waldweihnacht - besonders für Familien 

29.12.19	 19.00 Uhr	 St. Anton - Taizé-Andacht mit dem jungen Chor „Hakuna Matata“ 

31.12.19	 17.00 Uhr	 Maria Himmelfahrt - Jahresschlussgottesdienst  

		  - mit anschließendem Eucharistischem Segen

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren 

wöchentlichen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmittag  

in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist. 

Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im monat-

lich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten abgedruckt.

Verkündigungsbild 
in Maria Himmelfahrt

Lange Jahre lag es auf dem Speicher der 
Kirche Maria Himmelfahrt und wurde nicht 
mehr aufgehängt: das Bild der Verkündung 
durch den Engel Gabriel, dass die Jung-
frau Maria den Sohn Gottes Heiligen Geist 
empfangen und gebären werde. Nun wurde 
dieses Bild erstmals wieder nach vielen Jah-
ren in den Hochaltar gehängt, nachdem es 
vorher etwas restauriert worden war. Einige 
Bad Wiesseer Bürger werden sich sicherlich 

noch daran erinnern, es bereits in früheren 
Jahren gesehen zu haben. So zeigt unsere 
Schwarz-Weiß-Aufnahme, wie es den Hoch-
altar bei einer Taufe im Dezember 1965 
schmückte. Heuer kann man das Bild vom 
ersten Advent bis Weihnachten sehen, ehe 
es dann wieder abgehängt wird und bis zum 
erneuten Einsatz in der Vorweihnachtszeit 
2020 bereitsteht.

Öffnungszeiten
Pfarrbüro – Gmund	 Pfarrbüro – Bad Wiessee 
Montag	 9.00 – 12.00 Uhr	 Montag	 geschlossen 
Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr	 Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr  
Mittwoch	 geschlossen	 Mittwoch	 geschlossen 
Donnerstag	 9.00 – 12.00 Uhr	 Donnerstag	 9.00  – 12.00 Uhr 
Freitag	 geschlossen	 Freitag	 9.00  – 12.00 Uhr

Bitte entnehmen Sie eventuell geänderte Öffnungszeiten  
dem aktuellen Gottesdienstanzeiger.
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Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee 
(Pfarrerin Kopp-v. Freymann und kath. Team)

Sonntag	 15.12.	 9 Uhr	 Klinik am Alpenpark

		  10.15 Uhr	 Klinik Medical Park St. Hubertus

Hl. Abend	 24.12.	 9 Uhr	 Medical Park; Fachklinik am Kirschbaumhügel

		  10.30 Uhr	 Medical Park Privatklinik am Kirschbaumhügel  

			   mit anschließendem Gesprächsangebot (in der Privatklinik)

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Bad Wiessee 
Mittwoch	 11.12. 	 19.30 Uhr	 Ök. Bibelgesprächskreis; E. Obermaier und G. Strauß;  

			   ev. Gemeindehaus Bad Wiessee 

Freitag	 13.12.	 15-17 Uhr	 Seniorennachmittag: „Ökumenischer Adventsnachmittag“;  

			   Pfarrer Voß und Team; evangelisches Gemeindehaus  

			   Bad Wiessee; Kirchenweg 4

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4
Sonntag	 01.12.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit AM; Pfarrer Voß

Sonntag	 08.12.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst; Pfarrer Voß

Dienstag	 10.12.	 19 Uhr	 Stunde der Lichter; Pfarrer Voß

Sonntag	 15.12.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kirchenchor; Pfarrer Voß

Sonntag	 22.12.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst; Prädikant Herbig

Hl. Abend	 24.12.	 15 Uhr	 Ök. Krippenspiel; Pfarrer Voß und Team

			   17 Uhr	 Christvesper; Pfarrer Voß

Mittwoch	 25.12.	 17 Uhr	 Singgottesdienst am 1. Weihnachtsfeiertag; Pfarrer Voß
Sonntag	 29.12.	 9.30 Uhr	 Bairische Weihnacht; Pfarrer Voß

Silvester	 31.12.	 17 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst; Pfarrer Voß

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Das evangelische Pfarrbüro hat neue Bürozeiten: Dienstag 9-12 Uhr

Das Wunder der Weihnacht … - oder wie vor 70 Jahren 
Maria Beil ihren Sohn zurückbekam.

Das Wunder der Weihnacht – hinter diesem 
Begriff verbirgt sich das Glauben und Be-
greifen, worum es an Heilig Abend geht. Das 
Wunder der Weihnacht – die Menschwer-
dung Gottes.
Vor allem in den Jahren der beiden Weltkrie-
ge und danach hofften viele Familien auf ihr 
eigenes, persönliches Wunder, auf die Heim-
kehr ihrer Lieben. Und es gibt erfreulicher-
weise Beispiele dafür, wie Weihnachten für 
einige Familien zu einem wunderbaren Fest 
wurde, als genau an diesem Abend der Va-
ter, der Sohn, der Bruder oder der Ehemann 
aus den Schrecken des Krieges heimkehrten. 
Eine dieser besonderen Geschichten geschah 
auch in Bad Wiessee vor 70 Jahren. Anton 
Beil, geboren 1924 und Sohn der Maria Beil, 
wurde als Siebzehnjähriger eingezogen und 
erlebte den Russlandfeldzug, wo seine Di-
vision bis zur Kapitulation im Mai 1945 in 
Kurland/Ostsee kämpfte und er mit schwe-
ren Verletzungen in russische Gefangen-
schaft geriet, um in mörderischen Gefange-
nenmärschen in die Lager im Ural verbracht 
zu werden. Die Vermisstenanzeige ihres 
Sohnes, die bei der Gemeinde Bad Wiessee 
einging, mochte Maria Beil nicht anerken-
nen. So ließ sie den Namen ihres Sohnes 
nicht auf die Tafel der Gefallenen schreiben, 
denn sie hoffte nicht nur, dass ihr Sohn noch 
leben würde, sie war sich sicher. So sah sie 
gleichsam einer Erscheinung ihren Sohn ei-
nige Male mit einem großen Kopfverband 
vor ihrem geistigen Auge und beschloss, den 
Heiligen Antonius um die Rückkehr ihres 
geliebten Kindes zu bitten. Dafür ließ sie 
einen Holzbau neben dem von ihr geführten 
Hotel Rex errichten mit einem Flachton-
nen-Gewölbe und einer Empore, in dessen 
Altarraum Malereien die Wunder des Hei-
ligen Antonius veranschaulichten. Am 10. 
Juli 1949 wurde die kleine Antoniuskirche, 

der ein großer Bau, wie wir ihn heute ha-
ben, folgen sollte, geweiht. Und wirklich, an 
Weihnachten desselben Jahres kehrte Anton 
Beil in seine Heimat Bad Wiessee zurück. 
Die schwere Kopfverletzung – ein Granat-
splitter, der unter die Schädeldecke gelangt 
war – hatte er durch eine gleichermaßen ris-
kante wie auch rettende Operation überlebt. 
Die schweren Arbeiten, die er in der Gefan-
genschaft verrichten musste, zwangen ihn 
ebenfalls aufgrund seiner ansonsten guten 
körperlichen Konstitution nicht in die Knie. 
Die Erscheinungen, die Maria Beil in 
den Kriegsjahren und danach von ih-
rem Sohn gehabt hatte, hatten ihn im-
mer mit einem helmartigen Verband ge-
zeigt – eine Gipskonstruktion, die ihm 
auch in Wirklichkeit nach der schweren 
Operation bei der Heilung geholfen hatte. 
Von 1949 bis 1959 diente die kleine Holz-
kirche St. Anton am Rand der Wiesseer 
Filzen als Gotteshaus. Nach dem Bau der 
gleichnamigen Pfarrkirche in nächster Nähe 
wurde der kleine Holzbau entweiht, die be-
weglichen Ausschmückungen wurden fort-
an im Kurhotel Rex verwahrt. Wind und 
Wetter ausgesetzt verwitterte der Holzbau 
zusehends und wurde im Jahr 2015 schließ-
lich abgerissen. Das Weihnachtswunder von 
1949, welches durch den Glauben und die 
Zuversicht der Maria Beil wahr wurde, jährt 
sich heuer also zum 70sten Mal und ist ein 
außerordentliches Beispiel dafür, wie unbe-
irrbarer Hoffnung ein glückliches Ende folgt.
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Die Geschenkidee: Schöne, individuell 
gestaltete Weihnachtsgutscheine!

in Großegelsee 9a ·  Dietramszell
Telefon (08027) 1263 ·  Telefax (08027) 7236

Adventssamstage

durchgehend

bis 16 Uhr geöffnet !

Und abends trifft man sich im

Die Weinstube in Wiessee 

mit Hofgarten und 

eigenem Hausladen

Restaurant täglich ab 17 Uhr • Hausladen täglich ab 9 Uhr
E-Mail: info@hotel-bellevue-badwiessee.de • www.hotel-bellevue-badwiessee.de • www.restaurant-weinbauer.de

Geöff net

Lindenplatz 3 · Bad Wiessee · Tel. 0 80 22/8 38 17
„Gasthof und Café im Herzen von Bad Wiessee”

Durchgehend warme Küche · Montag Ruhetag
1. und 2. Weihnachtsfeiertag geöffnet • Silvester ganztägig geöffnet, 

abends Silvestermenü oder á la carte • Wir bitten um Ihre Reservierung.

Königslinde am SeeKönigslinde am See
Täglich frische hausgemachte Kuchenspezialitäten und Krapfen

Notdienste

Apotheken-Notdienst
Dezember 2019
1.	 Arnica, Waakirchen-Schaftlach 

2.	 Hof, Tegernsee 

3.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach 

4.	 Wallberg, Rottach-Egern 

5.	 Markt, Miesbach 

6.	 Alpina, Gmund-Dürnbach 

7.	 Alte Stadt, Miesbach 

8.	 Marien, Gmund 

9.	 Seelaub, Rottach-Egern 

10.	Löwen, Waakirchen 

11.	Kristall, Rottach-Egern 

12.	Kloster, Tegernsee 

13.	Antonius-Vital, Bad Wiessee 

14.	Arnica, Waakirchen-Schaftlach 

15.	Hof, Tegernsee 

16.	Leonhardi, Kreuth-Weissach 

17.	Wallberg, Rottach-Egern 

18.	Markt, Miesbach 

19.	Alpina, Gmund-Dürnbach 

20.	Alte Stadt, Miesbach 

21.	Marien, Gmund 

22.	Seelaub, Rottach-Egern 

23.	Löwen, Waakirchen 

24.	Kristall, Rottach-Egern 

25.	Kloster, Tegernsee 

26.	Antonius-Vital, Bad Wiessee 

27.	Arnica, Waakirchen-Schaftlach 

28.	Hof, Tegernsee 

29.	Leonhardi, Kreuth-Weissach 

30.	Wallberg, Rottach-Egern 

31.	Markt, Miesbach

Polizei 	 110 *
Feuerwehr 	 112 * (* = ohne Vorwahl)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst 
nachts und an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026-393-0
Helferkreis f. verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506 

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr 
bis 12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

30.11./01.12.2019
Dr. Ingo Eckert (A)

Alex-Gugler-Str. 20, 83666 Waakirchen-Schaftlach

Tel.-Nr.: 08021 / 8385

07.12./08.12.2019
Dr. Georg Schreyer (A)

Miesbacher Str. 2, 83727 Schliersee

Tel.-Nr.: 08026 / 6617

14.12./15.12.2019
Dr. Johannes Stitzinger (A)

Ludwig-Thoma-Str. 2, 83707 Bad Wiessee

Tel.-Nr.: 08022 / 97813

Weitere Notdienste lagen bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor.
Weitere Infos: https://www.zahnarzt-notdienst.de

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie 
ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer 
schwerstkranken und sterbenden Angehörigen.
Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder 
Fax 08024 / 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe

Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,

Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!

Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, 

Seestraße 8, am Dourdan Platz.

Al-Anon Die Al-Anon-Familiengruppe 

(Verwandte und Freunde von Alkoholikern) jeden 

Freitag um 19.30 Uhr im Evangelischen Pfarr-
amt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen

Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 Uhr 

im Quirinal Tegernsee, Seestr. 23. Kontakt: 

Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660 

(für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz

Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,

83714 Miesbach, 08025-2825-0

BRK Service-Zentrum und Kleiderladen

Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach

Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die 

Opfer einer Straftat geworden sind. Opfer von 

Kriminalität und Gewalt erhalten vielfältige 

Unterstützung. Informationen unter 

Tel. 0151-55164840 oder wr.miesbach@gmail.com

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das

E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und 

der Teg. Erdgasversorgungsgesellsch. 

Tel. 08022-10116



Privatärztliche Chefarztambulanzen in der Privatklinik Jägerwinkel, Jägerstraße 29, 83707 Bad Wiessee

Jetzt Termin vereinbaren: Telefon +49 (0)8022 819-503 oder E-Mail therapieplanung@jaegerwinkel.de

HERZLICH WILLKOMMEN IN DEN PRIVATÄRZTLICHEN  
CHEFARZTAMBULANZEN IN DER PRIVATKLINIK JÄGERWINKEL

ORTHOPÄDIE & SPORTMEDIZIN

SCHMERZTHERAPIE

INNERE MEDIZIN & KARDIOLOGIE  

NEUROLOGIE

ALLGEMEINMEDIZIN

TCM & AKUPUNKTUR 

PSYCHOSOMATIK

PHYSIOTHERAPIE 

OSTEOPATHIE 

COMPUTERTOMOGRAPHIE

4-D WIRBELSÄULENVERMESSUNG 

GANGANALYSE 

SENSOMOTORISCHE EINLAGENVERSORGUNG

UNSER INTERDISZIPLINÄRES ÄRZTETEAM DECKT EIN BREITES FACHSPEKTRUM AB:

DATUM THEMA REFERENT

19.12.19 Schmerzbehandlung mit TCM  
(Traditionelle Chinesische Therapie)

Dr. Martina Bucar

Mehr Informationen unter www.jaegerwinkel.de/chefarztambulanzen/

EINLADUNG ZUR KOSTENLOSEN VORTRAGSREIHE 
IN DER PRIVATKLINIK JÄGERWINKEL

Beginn um 18 Uhr in der Eingangshalle, eine Anmeldung ist nicht notwendig.


